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Zukunft wird gemacht – von uns allen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Warth-Weiningen

In der letzten «räblus» hat mein Kollege 
Heinz Zimmermann die Bedeutung 
des Mitwirkens und Mitgestaltens in 
unserer Gemeinde hervorgehoben. 
Daran möchte ich anknüpfen – denn in 
der kommenden Legislatur 2027-2031 
stehen wichtige personelle Neubeset-
zungen an.

Nach der Rücktrittsankündigung von 
Kathi Aeschbacher als Gemeindeprä-
sidentin ist eine Findungskommission 
bereits auf der Suche nach ihrer Nach-
folge. Ihren Rücktritt aus dem Gemein-
derat bekannt gegeben haben auch 
Simone Held, Heinz Zimmermann und 
Simon Held.

Mit der anstehenden Suche nach neuen 
Mitgliedern für den Gemeinderat sowie 
einem Präsidium steht unsere Gemein-
de vor einer grossen Veränderung. 
Umso wichtiger ist mir die Botschaft: 
Ich werde mich weiterhin für unsere 
Gemeinde zur Verfügung stellen und im 
Amt bleiben.

Warum? Weil dieses Amt zwar Arbeit 
bedeutet, aber auch eine enorme Be-
reicherung ist. Ich lerne ständig Neues, 
erhalte Einblick in unterschiedlichste 
Themenbereiche und kann die Entwick-
lung unserer Gemeinde aktiv mitgestal-
ten. Unser Gemeindewesen funktioniert 
nur, weil Menschen bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen. Ohne dieses 
Engagement funktioniert eine selbst-
ständige Gemeinde nicht.

Neben den personellen Veränderun-
gen beschäftigen uns auch inhaltliche 
Fragen, insbesondere im Bereich 
Energie und Umwelt. Technologische 
Entwicklungen schreiten schnell voran, 
oft leise und ohne grosse Aufmerksam-
keit. Im Ressort Elektrizitätswerk ist das 
sehr gut spürbar. Seit Jahren bauen wir 
unser Stromnetz primär wegen der Ins-
tallation von Photovoltaik-Anlagen aus. 
Inzwischen produzieren wir im Gemein-
degebiet bereits ca. 2.2GWh eigenen 
Solarstrom.

Was oft vergessen geht: Dieses starke 
Stromnetz brauchen wir in Zukunft drin-
gend – sowohl wegen des verdichteten 
Bauens als auch wegen der technologi-
schen Entwicklung. Gas- und Ölheizun-
gen werden zunehmend durch klima-
freundliche Wärmepumpen ersetzt. 
Elektroautos benötigen Ladestationen. 
Stromspeicher und Elektroautos haben 
wiederum das Potenzial, das Netz zu 
entlasten. Immer stärker können Photo-
voltaik-Anlagen für den Eigenverbrauch 
verwendet werden. Dank der Smart 
Meter wird in Zukunft auch die Verrech-
nung des selbst produzierten Stroms in 
der Nachbarschaft möglich sein.

Gerne lade ich Sie ein, sich über den 
aktuellen Stand der Elektromobilität zu 
informieren. Besonders die Batterie-
technologie hat in den letzten acht 
Jahren einen beeindruckenden Wandel 
erlebt.

Veränderungen fordern uns heraus – 
politisch wie technologisch. Nicht 
alles muss sofort umgesetzt werden 
und nicht jede Entwicklung betrifft alle 
gleich. Umso wichtiger ist es, offen zu 
bleiben, sich zu informieren und das 
Gespräch zu suchen.

Ich möchte Sie ermutigen, diesen 
Dialog zu nutzen: Besuchen Sie unsere 
Gemeindeversammlungen, nehmen Sie 
an Anlässen der Gemeinde teil oder 
sprechen Sie uns Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte direkt an. Vielleicht 
überlegen Sie sich auch, selbst Ver-
antwortung zu übernehmen und aktiv 
an der Zukunft von Warth-Weiningen 
mitzuwirken.

Herzliche Grüsse

Reto Ilg
Gemeinderat Ressort Energie und 
Umwelt / Kiesabbau

Viel Freude beim
Lesen der räblus!
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Die Jungbürgerfeier 2025

Es dampfte angenehm zwischen den 
Jungbürgern, den Gemeinderätinnen 
und den Gemeinderäten, und viele Kö-
che verderben definitiv den Brei nicht!

Macht eine Jungbürgerfeier in der heu-
tigen Zeit noch Sinn?

Ist das noch im Sinne der frischgeba-
ckenen Erwachsenen und erachten 
die Gemeinderäte eine Durchführung 
der Jungbürgerfeier noch als sinnvolle 
Aufgabe?

Diese Frage stellen wir uns drei Ge-
meindevertreter aus Herdern, Hüttwilen 
und Warth-Weiningen jedes Jahr erneut, 
wenn wir uns zur Durchführung der 
Jungbürgerfeier austauschen. Bis jetzt 
immer mit dem gleichen Beschluss, 
dass wir die Jungbürgerfeier durch-
führen!

Das Fazit der diesjährigen Feier schon 
vorweg: dieser Abend mit den Jung-
bürgerinnen und Jungbürgern war ein 
Abend voller Genuss mit allen Sinnen; 
er motiviert definitiv und bekräftigt uns, 
dass die zum Einstieg formulierten Fra-
gen überhaupt nicht zutreffen.

Mit einem Car voll aufgestellter und in-
teressierter Jungbürgerinnen und Jung-
bürger erreichten wir nach einer kurzen 
Fahrt die « Kochlust» in Thundorf, wo wir 
bei einem Apéro alle zum interaktiven 
Abend begrüssten. 

Die Kochgruppen waren unbürokratisch 
schnell ausgelost und mit Kochschürzen 
ausgerüstet, sodass es schon bald aus 
den verschiedenen Töpfen der Koch-
gruppen dampfte.

Unter fachkundiger Anleitung der Ge-
schäftsführerin Andrea Schwyn hatten 
alle zu tun und zeigten hohe Motivation, 
für alle etwas Feines auf den Tisch zu 
zaubern. Während für das Auge ein 
farbenprächtiger Herbstsalat entstand, 
roch es gleichzeitig nach Zitronensup-
pe, Stroganoff mit Knöpfli und Rotkraut. 

Für den süssen Genuss des Abends, 
das Schoggiküchlein im Ofen und das 
Schokoladenmousse auf Birne im Kühl-
schrank.

Jede Gruppe schaute über den eigenen 
Pfannenrand hinaus und zeigte Interes-
se, was das Gegenüber so produzierte. 
So kamen alle wohlwollend mit neuen 
Gesprächspartnern in Kontakt. Ganz so, 
wie wir uns dies auch für die politischen 
Themen wünschen und den Jungbür-
gerinnen und Jungbürgern gerne so 
mitgeben.

Die Teller wunderschön angerichtet und 
präsentiert, genossen wir das Essen, 
das stimmungsvolle Ambiente und die 
positive Atmosphäre. Herzlichen Dank 
an alle, die dabei waren und diese 
Stunden der Jungbürgerfeier zu einem 
gelungenen Abend mitgestalteten.

Simone Held
Gemeinderätin
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Öpfel-Trophy 2026

Es geht schon bald wieder los, ab in die 
Natur und Grips benutzen.

Auch dieses Jahr ist unsere OL- 
Plausch- Gruppe wieder für unsere Ge-
meinde aktiv. Am 14. August sogar mit 
einem „Heimspiel“ in Warth-Weiningen!

Die OL-Plausch- Gruppe, welche für 
unsere Gemeinde läuft, freut sich über 
Verstärkung an dem diesjährigen Regio-
cup der Öpfel-Trophy.

Wie funktioniert das?
Turnschuhe anziehen, Startnummer lö-
sen, Karte fassen und in deinem Tempo 
und mit deinen Orientierungsfähigkeiten 
für dich und den Teamspirit loslaufen.

Mitmachende der Gemeinden bilden ein 
Team mit 4-8 Läufern. Je ein Mann und 
eine Frau laufen in den verschiedenen 
Kategorien. Es können auch mehrere 
Personen pro Kategorie gemeldet wer-
den. Das jeweilig beste Resultat zählt 
dann in der Wertung für den Regiocup. 
Nach allen vier Läufen gibt es eine 
Schlussrangliste.

Die Läufe für den Regiocup finden wie 
folgt statt:
01.05.26: Stettfurt
05.06.26: Steckborn
14.08.26: Warth-Weiningen
04.09.26: Wigoltingen (Rangverkündi-
gung und Preisverleihung)

Motivation gestiegen? 
Dann melde dich gleich bei Lisa 
Badertscher (Gemeindecaptain) 
für den Regiocup: 
lisa.badertscher@bluewin.ch

Wir freuen uns, euch auch neben dem 
Regiocup am hauseigenen OL in unse-
rem Dorf anzutreffen und wünschen 
allen Läuferinnen Läufern ein gutes Ge-
lingen, viel Spass und lockeres Laufen.

Liebe Leserinnen und Leser der räblus

Sie erhalten die räblus frei Haus. Unter 	
anderem ermöglichen dies unsere Inseren-
ten. 

Vielen Dank für die Berücksichtigung dieser 
Unternehmen bei Ihren Einkäufen.

Inserate in der räblus	
fallen auf.

Sind Sie interessiert?
Bettina Meili
079 721 98 70
raeblus-inserate@warth-weiningen.ch

Achtung: die OL-Karte in Warth-Weinin-
gen muss überarbeitet werden. Deshalb 
wird ein ca. 30-jähriger, blonder Herr, 
Sebastian Seiterle, durch die Quartiere 
bummeln und den Plan anpassen. Spre-
chen Sie ihn an, sodass Sie beruhigt 
sein können. Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.oepfel-trophy.ch

Simone Held
Gemeinderätin

Jetzt 
anmelden
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Defibrillator in Warth-Weiningen

Automatisierte Externe Defibrillatoren 
(AED) sind Geräte, die bei Notfällen 
mit Herz-Kreislauf-Stillstand eingesetzt 
werden. Defibrillatoren sind einfach zu 
bedienen und erhöhen die Überlebens-
chancen der Betroffenen bei rascher 
Anwendung deutlich. Auch Personen 
ohne fachspezifische Kenntnisse sind in 
der Lage, einen modernen Defibrillator 
erfolgreich einzusetzen.

Die Gemeinde Warth-Weiningen verfügt 
über zwei jederzeit öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren an folgenden 
Standorten: 

•	 Mehrzweckhalle «Vogelhalde» in 
Weiningen

•	 Feuerwehrgebäude in Warth

Symptome eines Herz-Kreislauf-
Stillstandes
Ein Herz-Kreislauf-Stillstand kann sich 
ohne vorherige Anzeichen einstellen. 
Häufig gehen ihm jedoch ein Herzinfarkt 
oder eine Herzrhythmusstörung voraus. 
Symptome für einen Herz-Kreislauf-Still-
stand sind:

•	 das Opfer fällt um oder sinkt im 
Stuhl zusammen

•	 keine Reaktion auf lautes Anspre-
chen und Schütteln

•	 keine Atmung

So können Sie helfen
Auch Personen ohne fachspezifische 
Kenntnisse sind in der Lage, einen 
modernen Defibrillator erfolgreich ein-
zusetzen. 

Die lebenswichtigen Schritte bei Per-
sonen ohne Reaktion auf Ansprechen 
oder Schütteln:

Vandalismus mit lebensgefährli-
chen Folgen
Der Hauswart des Schulhauses Vo-
gelhalde musste bereits mehrfach 
feststellen, dass der Defibrillator 
beim Schulhaus beschädigt oder 
anderweitig missbraucht wurde.

Neben den unnötigen Kostenfolgen 
ist ein nicht funktionsfähiger Defib-
rillator wohl in niemandes Interesse. 

Gemeinderat und Schulbehörde 
Warth-Weiningen

WEINBERG-GARAGE FIEDERLE AG
Schaffhauserstrasse 15, 8525 Niederneunforn
T 052 745 15 28 | info@fiederle-ag.ch | www.fiederle-ag.ch

WEINBERG-GARAGE
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Informationen aus dem Einwohneramt

Gerne geben wir Ihnen nachfolgend die Zahlen für die Zeitspanne von Oktober 2025 – Dezember 2025 bekannt:

EREIGNIS ANZAHL

Zuzüge 26

Wegzüge 14

Umzüge (innerhalb der Gemeinde) 2

Geburten 0

Todesfälle 2

Eheschliessungen 0

Einbürgerungen 3

1. Baubewilligungen*
BAUHERRSCHAFT ADRESSE BAUVORHABEN

Politische Gemeinde 
Warth-Weiningen

Groossrüüti, Weiningen Sanierung 300 m Kugelfang bei Schiessanlage, 
Parz. Nr. 890

Gaby Angst Kartäuserweg 3, Warth Aussen aufgestellte Wärmepumpe, Parz. Nr. 38

Roman und Nadja Staub Frohnwiesstrasse 14, Weiningen Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, 
Parz. Nr. 1105

Thomas Edwin Stäheli Dorfstrasse 28, Weiningen Abbruch / Neubau Wohn- und Gewerbehaus, 
Parz. Nr. 1097

*ggf. noch nicht in Rechtskraft erwachsen

2. Diverse Arbeitsvergaben / Anschaffungen

VERGABE / ANSCHAFFUNG UNTERNEHMEN

Sanierung und Rückbau Kugelfang Schiessanlage Karl Geiges AG

Ersatz Kommandogerät Rundsteuerung solutec automation ag

Winterdienst Gemeindestrassen ab Saison 2025 / 2026 Mathias Hirschi

Winterdienst Gehwege und Parkplätze ab Saison 2025 / 2026 Karl Geiges AG

Planungsarbeiten für Versorgung Wasser und Strom im Bereich der 
neuen Schaltkabine Büelhölzli

r. ziegler partner ag

Planung und Bauleitung Niederspannungsverstärkung im Gebiet Vor-
dere Breite, Warth

r. ziegler partner ag
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3. Denkmalpflegerische Massnahmen 
Kartause Ittingen
Die kantonale Denkmalpflege informier-
te die Gemeinde, dass die Stiftung Kar-
tause Ittingen mit dem Beitragsgesuch 
verschiedene Restaurierungsarbeiten 
ausführen lassen werde. Diese Arbeiten 
sind inzwischen abgeschlossen, und die 
anrechenbaren Kosten liegen vor. Ge-
mäss Gesetz übernimmt die Gemeinde 
ihren Anteil von 10% an den Kosten. 

4. Vernehmlassung Teilrevision Kanto-
naler Richtplan
Der Kanton hat zur Mitwirkung an der 
Teilrevision des kantonalen Richtplans 
eingeladen. Mittlerweile liegt die Stel-
lungnahme des Verbands Thurgauer 
Gemeinden vor. Der Gemeinderat hat 
entschieden, die Stellungnahme des 
Verbands zu übernehmen.

5. Vernehmlassung Änderung Kranken-
versicherungsgesetz KVG
Das zuständige kantonale Amt hat zur 
Mitwirkung bei der Anpassung der IPV-
Bemessungsgrundlagen eingeladen. 

Mittlerweile liegt die Stellungnahme des 
Verbands Thurgauer Gemeinden vor. 
Der Gemeinderat hat entschieden, die 
Stellungnahme des Verbands zu über-
nehmen.

6. Fischpacht für Pachtperiode 
2026-2033
Die bestehenden Pachtverträge für die 
Gewässer mit Gemeindefischereirech-
ten laufen aus, weshalb die Reviere neu 
zu verpachten sind. Der Gemeinderat 
hat beschlossen, das Fischpachtrevier 
Seebach für die neue Pachtperiode an 
die bisherigen Pächter Hubert Rindler 
und Marco Rindler zu vergeben.

7. Bewilligung zum Befahren der 
Flurstrassen 2026
Die bestehenden Bewilligungen zum 
Befahren der Flurstrassen mit Fahr-
verbot laufen aus und müssen für das 
kommende Jahr neu erteilt werden. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, die er-
forderlichen Bewilligungen für das Jahr 
2026 zu erteilen.

8. Landschaftskonzeption Thurgau / 
Stellungnahme VTG
Der Regierungsrat betont in seiner 
Strategie 2040 die «ausgeprägte land-
schaftliche Qualität» des Kantons. In der 
Landschaftskonzeption wird in sechs 
Grundsätzen aufgezeigt, wie die Land-
schaft sich künftig entwickeln soll. Der 
VTG-Vorstand hat eine Stellungnahme 
verfasst und der Gemeinderat hat be-
schlossen, sich dieser Stellungnahme 
anzuschliessen.

9. Personalsuche Leiter technische 
Werke 50 % - 80 %
Die gesetzlichen Anforderungen und 
der Sanierungsbedarf in den Werken 
nehmen zu. Der Gemeinderat hat daher 
beschlossen, zur Ergänzung der Bau- 
und Werkverwaltung und zur Unter-
stützung für die laufenden Projekte eine 
Leiterin bzw. einen Leiter technische 
Werke mit einem Pensum von 50 bis 
80 % zu suchen.
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Hundehaltung 2026

Hundeerziehungskurs
Alle Hundehalterinnen und Hundehalter 
im Kanton Thurgau sind verpflichtet, 
innerhalb eines Jahres nach Anschaf-
fung ihres Tieres einen Kurs über eine 
anerkannte praktische Hundeerziehung 
zu besuchen (mind. 10 Lektionen). Von 
dieser Kurspflicht ausgenommen sind 
lediglich Hundehaltende, die vor dem 
1. April 2024 einen Hund mit weniger 
als 15 Kilogramm Erwachsenengewicht 
angeschafft haben. Der erbrachte Nach-
weis kann der Hundekontrollstelle per 
E-Mail (info@warth-weiningen.ch) oder 
per Post eingereicht werden.

Vor der Anschaffung eines Hundes
Wer einen Hund hält, muss eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Deckungs-
summe von mindestens drei Millionen 
Franken abgeschlossen haben. Das Risi-
ko ist in der Regel in der üblichen Privat-
Haftpflichtversicherung eingeschlossen. 

Vergewissern Sie sich im Zweifelsfall bei 
Ihrer Versicherung über den Deckungs-
umfang. Weitere Information finden Sie 
auf dem Merkblatt «Hundehalter» auf 
der Homepage unserer Gemeinde.

Bewilligungspflicht
Einige Hunderassen werden als poten-
ziell gefährlich bezeichnet. Wer einen 
solchen Hund im Kantonsgebiet halten 
oder ausführen will, benötigt im Voraus 
eine kantonale Bewilligung. Diese 
Bestimmung gilt auch für Personen, 
die nicht im Kanton Thurgau wohnhaft 
sind, wenn sie sich mit ihrem Hund im 
Thurgau in der Öffentlichkeit aufhalten 
wollen. Gesuche für eine Bewilligung 
müssen dem kantonalen Veterinäramt 
rechtzeitig eingereicht werden. Eine 
Bewilligung ist weder auf eine andere 
Person noch auf einen anderen Hund 
übertragbar. 

Nach der Anschaffung des Hundes
Alle Hunde müssen mit einem Mikro-
chip gekennzeichnet sein. Ersthunde-
halter melden den Hund im Voraus bei 
den Gemeinden an. Nach der Erfassung 
durch die Gemeindeverwaltung im Ami-
cus, kann der Hundehalter zum Tierarzt 
gehen. Die Kennzeichnung und Regist-
rierung erfolgt durch einen praktizieren-
den Tierarzt resp. eine Tierärztin nach 
Wahl. Die Registrierung hat innerhalb 
von 10 Tagen nach der Übernahme des 
Hundes zu erfolgen. 

Hundesteuer 2026
Die Hundesteuer beträgt für einen Hund 
CHF 80.00 und für jeden weiteren Hund 
im gleichen Haushalt CHF 130.00 pro 
Jahr (§ 10 Abs. 1 des Gesetzes über das 
Halten von Hunden). Damit die entspre-
chenden Rechnungen im April 2026 
verschickt werden können, bitten wir 
Sie, uns bis spätestens 31. März 2026 
zu informieren, falls Sie einen neuen 
Hund angeschafft haben oder Ihr Hund 
verstorben ist.

Unsere Dienstleistung ist Ihr Gewinn 
 
Ihre Immobilienmakler aus der Region 
Unser Leistungsangebot ist umfassend und lückenlos. Wir 
unterstützen Sie gerne in folgenden  Bereichen: 
• Immobilienverkauf 
• Immobilienbewertung 
• Immobilienbewirtschaftung 
• Immobilienvermietung 
• Bauprojekte 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns und vereinbaren 
Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Roland Huber Immobilien AG 
Hauptstrasse 46 
CH - 8546 Islikon 
052 369 07 07 
info@roland-huber-immobilien.ch 
www.roland-huber-immobilien.ch 

Nadja Huber 
Geschäftsführerin 
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Bericht der KV-Lernenden auf der 			 
Gemeindeverwaltung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner

Mein Name ist Larina Bernhardsgrütter 
und ich befinde mich in der Mitte meiner 
dreijährigen Ausbildung zur Kauffrau 
EFZ bei der Gemeindeverwaltung 
Warth-Weiningen. Damit ist die Hälfte 
meiner Lehrzeit vergangen und ich 
durfte bereits verschiedene Abteilungen 
kennenlernen.

Neben meiner Tätigkeit in den Ein-
wohnerdiensten, wo ich während der 
ganzen Lehrzeit eingesetzt bin, erhielt 
ich Einblicke in die Kanzlei sowie in die 
Abteilung Werke. Dadurch konnte ich 
unterschiedliche Bereiche der Gemein-
deverwaltung besser kennenlernen und 
weitere Erfahrungen sammeln.

Es ist spannend zu sehen, an wie Vieles 
in der täglichen Arbeit gedacht werden 
muss, denn Vieles davon bleibt nach 
Aussen hin unsichtbar. Zahlreiche Auf-
gaben hängen miteinander zusammen 
und erfordern eine sorgfältige Abstim-
mung. Dabei zeigt sich, wie wichtig die 
Schnittstellen zwischen den Abteilun-
gen sind.

Im vierten Semester bin ich ins Steuer-
amt gewechselt. Dort habe ich bereits 
kleinere Aufgaben übernommen und 
konnte erste Eindrücke gewinnen. Ich 
freue mich darauf, auch in diesem Be-
reich mein Wissen zu vertiefen.

In der bisherigen Ausbildungszeit habe 
ich Schritt für Schritt mehr Sicherheit 
in meinen Aufgaben gewonnen. Der 
Kontakt mit den Einwohnerinnen und 
Einwohnern sowie die Zusammenarbeit 
im Team gefallen mir sehr. 

Nun starte ich in die zweite Hälfte 
meiner Ausbildung und freue mich auf 
die Aufgaben, die auf mich zukommen, 
sowie auf die weiteren Erfahrungen, die 
ich sammeln darf.

Auf den Kontakt mit Ihnen freue ich 
mich, sei es am Telefon oder am Schal-
ter.

Larina Bernhardsgrütter
KV-Lernende Gemeindeverwaltung

Larina Bernhardsgrütter 

Caritas 			 
Budgetberatung

Das Leben wird kostspieliger 
Für Strom, Krankenversicherung und 
Wohnen müssen Frau und Herr Schwei-
zer in diesem Jahr höhere Beträge pro 
Monat einberechnen. Das Leben wird 
teurer. Ein Budget kann helfen die finan-
ziellen Herausforderungen zu meistern 
und den Überblick über die Finanzen 
nachhaltig zu behalten. Ganz individuell 
und in den unterschiedlichsten Lebens-
formen gibt ein Budget Klarheit über die 
Einnahmen und Ausgaben. Von grosser 
Bedeutung ist ein Budget bei eintreten-
den Veränderungen und Ereignissen wie 
dem Start oder Abschluss einer Ausbil-
dung, dem Wechsel einer Arbeitsstelle, 
dem Bezug einer eigenen Wohnung, bei 
Verlust der Arbeitsstelle, bei Trennung 
oder Scheidung, bei Krankheit, usw. 

Ein Budget ermöglicht Selbstbestim-
mung und Planungssicherheit und 
zeigt auf, wo allenfalls optimiert werden 
könnte.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne 
bei der Erstellung und bei Fragen rund 
ums Budget. Nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf.

www.caritas-thurgau.ch
Mail: thurgau@caritas.ch
Telefon: 071 552 91 83

Caritas Thurgau
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Informationen aus dem Steueramt

Information Veranlagungsstand
Der Veranlagungsstand in unserer Ge-
meinde liegt unverändert hinter dem 
langjährigen Durchschnitt. Die durch die 
Kantonale Steuerverwaltung getroffe-
nen Massnahmen konnten eine weitere 
Zunahme des Rückstandes jedoch 
auffangen.

Anpassung der Ausgleichs-, Verzugs- 
und Rückerstattungszinsen ab dem 
Kalenderjahr 2025
Gemäss § 191 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Staats- und Gemeindesteuern 
(Steuergesetz, StG; RB 640.1) bestimmt 
der Regierungsrat die Höhe des Zins-
fusses für Ausgleichs-, Verzugs- und 
Rückerstattungszinsen. 

Auf Antrag des Departementes für 
Finanzen und Soziales hat der Regie-
rungsrat folgende Zinssätze ab 1. Januar 
2025 beschlossen:

Ausgleichszins 1%
Verzugszins 3.5% 
Rückerstattungszins 1%

Wir möchten Sie darum bitten, die pro-
visorischen Steuerrechnungen jeweils 
zu prüfen und uns allfällige Änderungen 
mitzuteilen. Dies kann auch zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen (z.B. nach 
der Erstellung der Steuererklärung). Mit 
dieser Massnahme können Sie ver-
hindern, dass mit der Schlussrechnung 
eine hohe Schlusszahlung oder Rück-
zahlung zu erfolgen hat. Bei Fragen zur 
Berechnung dürfen Sie sich gerne beim 
Steueramt melden. 

Steuererklärungen 2025
Wir bitten Sie, die Steuererklärung 
fristgerecht bis zum 30. April 2026 ein-
zureichen. Allfällige Fristverlängerungs-
gesuche können auch elektronisch 
eingereicht werden. Durch Scannen des 
untenstehenden QR-Codes gelangen 
Sie direkt zur entsprechenden Web-
seite. 

Bitte beachten Sie, dass bei der elek-
tronischen Übermittlung Ihrer Steuer-
erklärung das Quittungsfile inklusive 
Hauptbogen eingereicht werden muss.

Fristverlängerung

ITTINGER 
PFINGST
KONZERTE 
2026  

22. – 25. MAI 2026
«auf-hören»
KÜNSTLERISCHE LEITUNG RETO BIERI 

Ittinger 
Sonntagskonzert 

22. März 2026, 11 Uhr
Streichquartett mit
Hanna Weinmeister

J. Haydn
 «Frühling» und 

«Sommer»

www.kartause.ch/pfingstkonzerte
Tickets platzgenau buchbar

2026_Räblus_Pfiko_Reto_Bieri_180x122mm.indd   12026_Räblus_Pfiko_Reto_Bieri_180x122mm.indd   1 28.01.26   10:1528.01.26   10:15
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Prämienverbilligung 2026

Grundsatz
Der Kanton Thurgau gewährt versicher-
ten Personen in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen eine Indivi-
duelle Prämienverbilligung (IPV) für die 
obligatorische Krankenversicherung.

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, 
die bei einem vom Bund anerkannten 
Krankenversicherer die obligatorische 
Krankenpflegeversicherung gemäss 
KVG abgeschlossen haben und
a) am 1. Januar 2026 ihren steuerrecht-
lichen Wohnsitz oder Aufenthalt im 
Kanton Thurgau hatten oder
b) als Grenzgängerin oder Grenzgänger 
am 1. Januar 2026 im Kanton Thurgau 
erwerbstätig ist oder
c) als Kurzaufenthalterin oder Kurzauf-
enthalter den gewöhnlichen Aufenthalt 
im Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die Bezugsbe-
rechtigten Personen aufgrund der pro-
visorischen Steuerdaten per 1. Januar 
2026 und stellen diesen im Verlauf des 
Frühjahrs ein Antragsformular zu. Nach 
dem 1. Januar 2026 angepasste Steuer-
daten werden nicht berücksichtigt. Das 
unterzeichnete Antragsformular ist bis 
zum 31. Dezember des betreffenden 
Jahres bei der Krankenkassenkont-
rollstelle der zuständigen Gemeinde 
einzureichen. Wird diese Frist verpasst, 
verfällt der Anspruch auf die Prämien-
verbilligung. Eine Neubemessung ist in 
diesen Fällen ausgeschlossen.

Berechnungsgrundlage Erwachsene 
Massgebend ist die provisorische ein-
fache satzbestimmende Steuer zu 100 % 
per 1. Januar des Anspruchjahres. Das 
provisorisch veranlagte steuerbare 
Vermögen darf zudem CHF 0.00 nicht 
übersteigen.

Berechnungsgrundlage Kinder 
(Jahrgang 2008 – 2025) 
Versicherte Kinder werden auf Basis der 
einfachen Steuer zu 100 % der Eltern, 
respektive der prämienzahlenden 
Person bemessen. Das provisorisch 
veranlagte steuerbare Vermögen darf 
zudem CHF 0.00 nicht übersteigen.

Geburt oder Zuzug nach dem 
1. Januar 2026
Nach diesem Stichtag Geborene oder 
Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2027 
bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton 
Erfolgt im Laufe des Jahres ein Wegzug 
in einen anderen Kanton, wird die IPV 
für das gesamte Jahr 2026 vom Kanton 
Thurgau ausgerichtet.

Wegzug ins Ausland 
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum 
Ende des Wegzugsmonats.

Bezüger von Ergänzungsleistungen 
(EL) zur AHV- oder IV-Rente und 
Sozialhilfebezüger
Bezüger und Bezügerinnen von EL er-
halten eine EL-Prämienpauschale. Diese 
wird direkt der Krankenkasse überwie-
sen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.
Personen mit Wohnsitz im Kanton 
Thurgau, die Sozialhilfe beziehen, er-
halten eine pauschale IPV. Die Sozialen 
Dienste der zuständigen Gemeinde 
helfen, die Anträge korrekt auszufüllen. 
Bei einem Wegfall der Ergänzungs-
leistungen oder der Sozialhilfe besteht 
möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag 
muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, 
die am 1. Januar 2026 im Kanton Thur-
gau einer Erwerbstätigkeit nachgehen 
und der OKP unterstehen, haben den 
Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 
2026 zu stellen. Wird diese Frist ver-
passt, verfällt der Anspruch.

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgän-
gern liegt im Ausland. Deshalb hat vor 
der Berechnung der IPV eine Kauf-
kraft- und Währungsbereinigung der 
Einkommens- und Vermögenswerte zu 
erfolgen.

Kurzaufenthalter
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufent-
halter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau 
haben den Antrag auf IPV bis am 31. 
Dezember 2026 zu stellen. Wird diese 
Frist verpasst, verfällt der Anspruch.

Für die Berechtigung massgebend sind 
die persönlichen Verhältnisse zum Zeit-
punkt der Rechtsunterstellung unter die 
Schweizer Versicherungspflicht.
Der Lebensmittelpunkt von Kurzauf-
enthaltern liegt im Ausland. Deshalb 
hat vor der Berechnung der IPV eine 
Kaufkraft- und Währungsbereinigung 
der Einkommens- und Vermögenswerte 
zu erfolgen.

Neubemessung / Neubeurteilung
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein 
Antragsformular zugestellt, oder können 
nachträglich veränderte wirtschaftliche 
Verhältnisse nachgewiesen werden, 
kann innerhalb von 30 Tagen ab rechts-
kräftiger Feststellung der veränderten 
Verhältnisse eine Neubemessung der 
IPV beantragt werden, insbesondere 
gestützt auf:
1. die definitive Steuerschlussrechnung
2. die EL-Rückforderungsverfügung
3. den Entscheid zum Bezug von Sozial-
hilfe
4. den Entscheid über die Neuberech-
nung der Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein all-
fälliger Anspruch. Differenzbeträge von 
weniger als CHF 30.00 werden nicht 
ausbezahlt. Eine Neubemessung muss 
beantragt werden. Eine Neubemessung 
von Amtes wegen ist nicht zulässig.

EINFACHE STEUER 
ZU 100 % IN CHF 

IPV 
2026 IN CHF 

bis 400.00 3'408.00 

bis 600.00 2'556.00 

bis 800.00 1'704.00 

EINFACHE STEUER 
ZU 100 % IN CHF 

IPV 
2026 IN CHF 

bis 1'600.00 1'236.00 
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Neujahrsgrüsse und Impressionen vom Neujahrsapéro 2026

Am Freitag, 2. Januar 2026, lud die 
Gemeinde Warth-Weiningen zusammen 
mit der IG Generationen wieder zum 
traditionellen Neujahrsapéro ein. Trotz 
des kühlen Wetters fanden viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner den Weg 
in die Mehrzweckhalle «Vogelhalde», um 
gemeinsam ins neue Jahr zu starten.

Bei gemütlichem Beisammensein 
stiessen alle Anwesenden auf ein gutes 
Jahr 2026 an. Der Anlass wurde von 
der Begrüssung durch Gemeindepräsi-
dentin Katharina Aeschbacher und der 
musikalischen Umrahmung durch die 
Jagdhornbläsergruppe begleitet.

Ein besonderes Highlight war wieder 
der Königskuchen. Wer dieses Jahr 
nicht zum König gekrönt wurde, hat am 
2. Januar 2027 erneut die Gelegenheit, 
die Krone zu gewinnen.

Der Gemeinderat und die IG Genera-
tionen wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern ein gesundes und 
glückliches Jahr 2026.

Innenausbau · Küchen · Bäder · Möbel · Restauration

Otto Wägeli AG
Bau- und Möbelschreinerei 
8524 Iselisberg-Uesslingen 
info@waegeli.ch
www.waegeli.ch
052 744 50 00

‹Bilden die Profis› 
von morgen aus

Ihr Partner für
Innenausbau · Umbau · Küchen · Bäder · Möbel

Wir setzen auf die Zukunft.
Zurzeit absolvieren vier Lernende 
eine handwerkliche, anspruchsvolle 
und lehrreiche Ausbildung als 
Schreiner/in EFZ in unserem Betrieb.



Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltige  
Zukunft und fördern die Talente von morgen.
Mehr als eine Bank.

tkb.ch /sponsoring

FÜR EINEN 
STARKEN 
THURGAU
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Voranzeige 						    
Rechnungsgemeindeversammlung 2026

Datum vormerken

Die Rechnungsgemeindeversammlung 2026 findet am

Donnerstag, 4. Juni 2026 um 19.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle «Vogelhalde» statt.

Sie werden zu diesem Anlass, wie gewohnt, separat eingeladen.
Reservieren Sie sich dieses Datum bereits heute.

Datum vormerken

Datum vormerken

Voranzeige 		
Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung ist 
am Mittwoch, 17. Juni 2026.

Wir werden Sie mittels Flugblatt 
nochmals über die anstehenden
Altpapiersammlungen informieren.

Weitere Altpapiersammlung im 2026: 
Samstag, 24. Oktober 2026

Voranzeige 	
Häckseldienste 
2026

Der nächste Häckseldienst ist am 
Samstag, 28. März 2026.

Wir werden Sie mittels Flugblatt 
nochmals über die anstehenden
Häckseldienst-Termine informieren.

Wir bitten Sie, sich rechtzeitig anzu-
melden und uns somit die Organisa-
tion zu erleichtern.
Besten Dank im Voraus.

Weitere Häckseldienste im 2026:
Samstag, 17. Oktober 2026
Samstag, 7. November 2026

 

Verstopfte Abwasserpumpen 
In der Vergangenheit waren die Abwasserpumpen bereits einige Male ausgefallen, da sie 
unter anderem auch mit Feuchttüchern verstopft waren. Kostspielige Reinigungsarbeiten und 
Sanierungen fallen voll zu Lasten der Gemeindekasse. Bei Alarmauslösung der Pumpe muss 
der Gemeindearbeiter zu jeder Tages- und Nachtzeit reagieren. Um diese Kosten und 
Aufwände zu vermeiden, bitten Sie der Gemeinderat und die Werkbetriebe Warth-Weiningen, 
folgende Stoffe künftig nicht mehr im Abwasser zu entsorgen: 
 

Verbotene Stoffe Was sie anrichten 

Textilien, Strümpfe und Feuchttücher Führen zu Verstopfungen und wickeln sich 
um Pumpen 

Slipeinlagen, Tampons, Windeln, Heftpflaster Verstopfen Rohrleitungen und Pumpen 
Katzenstreu, Sägemehl, Sand, Stroh Lagert sich in den Rohrleitungen ab 
Chemikalien, Lacke, Säuren, Gifte Vergiften das Abwasser 
Medikamente Vergiften das Abwasser 

Zementwasser, Farbreste, flüssige Bauabfälle Verbetonieren zusammen mit Sand und 
Schlamm die Kanalrohre 

Speiseöle, Frittierfett, Motorenöl Lagert sich in Rohrleitungen ab, führt zu 
Verstopfungen 

Ohrenstäbchen, Zigarettenkippen Müssen in der ARA mühsam entfernt 
werden 

Pflanzenschutzmittel, Putzmittel, Verdünner, 
Benzin, Lösungsmittel, Schmiermittel Vergiften das Abwasser 

Rasierklingen Verletzungsgefahr für Arbeiter in 
Kanalisation und ARA 

Rohrreiniger Zerfressen Rohrleitungen und Dichtungen 
Schädlingsbekämpfungsmittel Vergiften das Abwasser 
Speisereste Führen zu Verstopfungen, locken Ratten an 
Verpackungen, Teebeutel, Kaffeesatz Führen zu Verstopfungen 
Produkte mit diesen Symbolen: 

 

Gefährliche Stoffe 

 

Die korrekten Entsorgungsmöglichkeiten entnehmen Sie unserem Abfallkalender (siehe QR-Code). 

 



MF Wohnambiente GmbH 
Messenriet 32 · 8500 Frauenfeld 
Telefon: 052 375 28 43 
info@mf-wohnambiente.ch 
www.mf-wohnambiente.ch

10%

FRÜHLINGSAKTION
auf alle Tagvorhangstoffe
exkl. Dienstleistungen /gültig 1.-31.3.26

  Schnelles 
Internet 
daheim.
Gültig bei Abo Abschluss bis 30.04.2026.

29.–29.–
abab

 Gratis Lieferung und Inbetriebnahme

Dis Internet, 
     üsen Service.

         bis zu

- 33%

Zürcherstrasse 112, 8500 Frauenfeld, Telefon 052 552 52 00
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Neuigkeiten aus der Primarschule Warth-Weiningen

Adventsabend und Seniorenweihnacht 
Am Montag, 15. Dezember 2025, fand 
in der Mehrzweckhalle Warth-Wein-
ingen der diesjährige Adventsanlass 
unserer Schule statt. Zahlreiche Eltern 
und Angehörige folgten der Einladung 
und genossen einen stimmungsvollen 
vorweihnachtlichen Abend.

Zu Beginn lud eine gemütliche Be-
gegnungszeit mit Punsch und Snacks 
zum Ankommen und Austauschen ein. 
Anschliessend tauchten alle gemein-
sam mit musikalischen Beiträgen in die 
Adventsstimmung ein.

Im zweiten Teil präsentierten die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam mit 
ihren Klassen- und Fachlehrpersonen 
verschiedene kreative und spielerische 
Angebote in den Schulzimmern. Dazu 
gehörten unter anderem Bastelarbeiten, 
Spiele, Guetzli verzieren, Geschichten 
hören sowie das Gestalten von Weih-
nachtskarten. Die Angebote wurden 
in zwei Zeitfenstern durchgeführt und 
ermöglichten Einblicke in die vielseitige 
Arbeit der Klassen.

Am Dienstagnachmittag, 16. Dezember 
2025, durften die Schülerinnen und 
Schüler zudem die Seniorenweihnacht 

mitgestalten. Dabei wurden die am 
Adventsabend einstudierten Lieder prä-
sentiert. Ausserdem überreichten die 
Kinder den anwesenden Seniorinnen 
und Senioren die Guetzli und Weih-
nachtskarten, welche im Rahmen des 
Adventsanlasses vorbereitet wurden.

Beide Anlässe waren geprägt von einer 
schönen Atmosphäre, wertvollen Be-
gegnungen und von grossem Engage-
ment der Kinder und der Lehrpersonen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten sowie an die Eltern und Gäste 
für ihr Kommen und die wertschätzende 
Unterstützung.

Seniorenweihnacht

17
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Lesefreude fördern - 
mit dem persönlichen Lesepass
Nach den Weihnachtsferien erhiel-
ten alle Kinder unserer Schule ihren 
eigenen Lesepass. Dieser begleitete 
sie über drei Wochen hinweg und 
dokumentierte, an wie vielen Tagen sie 
selbst gelesen oder vorgelesen bekom-
men haben.

Lesen ist eine Schlüsselkompetenz für 
erfolgreiches Lernen in nahezu allen 
Fächern. Der Lesepass motiviert die 
Kinder, täglich in die Welt der Bücher 
einzutauchen und so ihre Leseflüssig-
keit sowie ihr Textverständnis zu verbes-
sern. Die Erfahrung der letzten Jahre 
zeigt: Viele Kinder machen während der 
Aktion spürbare Fortschritte – ein toller 
Erfolg, der das gemeinsame Engage-
ment von Eltern, Lehrpersonen und 
Kindern bestätigt.

Als besondere Anerkennung erwartete 
die fleissigsten Leserinnen und Leser 
am Abschlussanlass nach den Sportfe-
rien eine kleine Überraschung. In jedem 
Jahrgang konnten - mit etwas Glück - 
jeweils drei Preise gewonnen werden. 

Autorenlesung mit Boni Koller
Am Freitag, dem 9. Januar 2026, wäh-
rend den Lesepass-Wochen, durften alle 
Klassen eine besondere Autorenlesung 
erleben. Zu Gast war der bekannte 
Autor und Musiker Boni Koller.

Boni Koller ist in Zürich aufgewachsen 
und hat sich sowohl als Musiker als 
auch als Autor einen Namen gemacht. 
Unter anderem schrieb er Texte für die 
beliebte Kinderband «Schtärneföifi» 
sowie für verschiedene Globi-Bücher.

In seiner lebendigen Lesung trug Boni 
Koller nicht nur Passagen aus seinen 
Büchern vor, sondern begeisterte die 
Kinder auch mit Liedern. Begleitet von 
seiner Gitarre schuf er eine stim-
mungsvolle Mischung aus Musik und 
Geschichten. Besonders die Erzählun-
gen rund um Globi sorgten für grosse 
Begeisterung. Die abwechslungsreiche 
Darbietung machte den Vormittag für 
alle zu einem besonderen Erlebnis.

Wir wünschen Ihnen noch schöne 
Wintertage und freuen uns mit Ihnen 
auf die ersten Anzeichen des baldigen 
Frühlings.

Barbara Luginbühl
Schulleiterin

15 Jahre Landi Unterstammheim
& Eröffnung neues Produktezentrum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Attraktionen für Klein & Gross

Samstag & Sonntag Festwirtschaft

Samstag Barbetrieb
Amtacker 2, 8476 Unterstammheim

Datum: 09.05-10.05.2026
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Neuigkeiten vom Turnverein Warth-Weiningen

TV WARTH-WEININGEN

Spannung pur am Volleyballmatch in 
Warth-Weiningen
Normalerweise steht die Turnhalle am 
Mittwochabend ab 20.15 Uhr jeweils der 
Damenriege zur Verfügung. Nicht so am 
26. November 2025. An diesem Abend 
fand das Spitzenkampf-Spiel der 4. Liga/
Gruppe B Region Nordostschweiz statt 
- sprich der Erstplatzierte Volley Altnau 
gegen den Zweitplatzierten TV Warth-
Weiningen. Zu Dritt machten wir uns 
deshalb von der Damenriege auf, um 
unsere Volleyballer bei ihrem Heimspiel 
anzufeuern. 

Nachdem sich die zwei Mannschaften 
eingespielt hatten, nahmen wir unsere 
Plätze auf den extra bereitgestellten 
Langbänken ein und warteten gespannt 
auf den Anpfiff durch den Schiedsrichter. 

Steigerung ab dem dritten Satz
Die ersten zwei Sätze gingen leider 
verloren, und wir haben uns gedanklich 
schon bald wieder zu Hause gesehen. 

Doch es kam anders. Die Warth-Wein-
inger zeigten Kämpferherz und liessen 
sich nicht unterkriegen. Sie erspielten 
sich einige sehenswerte Punkte und 
auch der Service sass. Der Einsatz 
wurde belohnt und den dritten Satz ge-
wannen sie verdient mit 25:19. Der vierte 
Satz endete mit 25:14 und war damit 
eine klare Beute der Heimmannschaft. 

Besser als jeder Krimi
So musste der fünfte Satz die Entschei-
dung bringen. Dieser Umstand verleitete 
eine der Damen dann auch zur Aussage 
‚besser als jeder Krimi‘. Und das Klat-
schen und Fanen hat sich gelohnt. Auch 
den dritten Satz in Folge gewannen die 
Volleyballer des TV Warth-Weiningen 
und errangen damit den zwischenzeit-
lichen Spitzenplatz in der Rangliste. 

Tenue-Sponsoring durch 
lokalen Gartenbauer
Die Volleyballer spielen seit der Saison 
2025/2026 in einem neuen Tenue. 

Gesponsert wurde dieses durch die 
Firma Gartenbau Markus Stieger AG. 
Die Tenues sind modern und bestechen 
durch einen schönen Farbverlauf. Ein 
interessantes Detail auf den T-Shirts 
fällt zudem beim genauen Hinschauen 
auf. Die Volleyballriege bedankt sich an 
dieser Stelle herzlich für das grosszügi-
ge Sponsoring.

Wer auch einen sportlichen Krimi er-
leben und das besondere Detail in den 
neuen Wettkampfshirts suchen möchte, 
besucht in der kommenden Saison 
2026/2027 (Start Oktober 2026) am 
besten einmal selbst einen Heimmatch 
der Volleyballriege. Es lohnt sich!

Die Spieldaten sind jeweils hier zu fin-
den: https://www.tvwarthweiningen.ch/
agenda/volleyball-meisterschaft/

Bettina Meili
TV Warth-Weiningen
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Jahresversammlung Turnverein Warth-
Weiningen
Wenn sich Mitte Februar an einem Frei-
tagabend die Mitglieder des Turnvereins 
in der Turnhalle treffen, steht die Jahres-
versammlung auf dem Programm. 

Der Vorstand führte souverän durch die 
Versammlung und präsentierte sachkun-
dig Zahlen, Fakten und Neuigkeiten zum 
vergangenen und kommenden Vereins-
jahr. Innegehalten haben die Anwesen-
den zu Beginn, um dem im April 2025 
verstorbenen Rolf Zürcher zu gedenken. 
Er war Gründungsmitglied des Turnver-
eins. 

Langjährige Vorstandsmitglieder 
geehrt und verabschiedet
Seit 40 Jahren engagiert sich Hans 
Müller im Vorstand. Eine unglaublich 
lange Zeit, in der sich der Verein auf das 
engagierte Mitarbeiten und Mitdenken 
von Hans Müller verlassen kann. Seit 
ebenfalls beachtlichen 25 Jahren ist 
Reto Arnold Mitglied des Vorstands. 
Er bekleidete ab 2009 das Amt des 
Aktuars und verfasste in dieser Funk-
tion 55 Vorstands- sowie 17 Jahres-
versammlungsprotokolle. Nach einem 
Vierteljahrhundert hat sich Reto Arnold 
nun entschieden, aus dem Vorstand aus-
zutreten. Seine Stelle übernimmt Sarah 
Lüscher. Gaby Häuptli ist seit elf Jahren 
Mitglied des Vorstands. Allen (Hans Mül-
ler krankheitshalber leider in Abwesen-
heit) wurde herzlich mit viel Applaus und 
einem Präsent gedankt. 

Die fruchtigste OL-Trophy der Welt und 
weitere tolle Anlässe für und in 
Warth-Weiningen
Der erste Anlass für die Bevölkerung 
steht am Freitag, 05.06.2026 an. Dann 
sprinten wieder Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene am «Schnellsten Warth-
Weininger». 

Nach der Austragung im Jahr 2016 
gastiert die beliebte Öpfel-Trophy am 
Freitag, 14.08.2026 zum zweiten Mal in 
Warth-Weiningen und wird vom Turn-
verein mitorganisiert. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, unsere Gemeinde mit der 
OL-Karte in der Hand kennenzulernen. 
Es hat für alle Alters- und Fitnesslevels 
etwas dabei!

Am Samstag, 21.11.2026 öffnet der 
Turnverein die Hallentüren und lädt zur 

Abendunterhaltung ein. Freuen Sie sich 
bereits heute auf turnerische Darbie-
tungen und ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. 

Dessert durch Ehrenmitglieder
Dem offiziellen Teil folgt immer der 
gemütliche Teil und das Abendessen 
konnte genossen werden. Im Turnverein 
ist es Tradition, dass die Ehrenmitglieder 
das Dessert zubereiten. Auch in diesem 
Jahr wurde uns zur grossen Freude eine 
feine und reichhaltige Auswahl präsen-
tiert. Für seine langjährige Vorstands-
tätigkeit ernannte die Versammlung Reto 
Arnold als neues Ehrenmitglied. Wir 
sind gespannt, welche süssen Köstlich-
keiten wir in Zukunft von ihm geniessen 
können.

Bettina Meili
TV Warth-Weiningen

Save the date – Der Turnverein 
freut sich über viele Besucherinnen 
und Besucher!

Freitag, 05.06.2026
Schnellster Warth-Weininger

Freitag, 14.08.2026
Öpfel-Trophy

Samstag, 21.11.2026
Abendunterhaltung Turnverein

Von kleinen Einzelaufträgen bis hin zum sorglosen 
„Rundumpaket“, wir kümmern uns zuverlässig um 
Ihren Garten!

JETZT
AKTUELL:

WINTERSCHNITT

Ihr Garten dankt 

es im Frühling!

052 747 21 21

UNTERHALT & PFLEGE
Ihr Garten in besten Händen!
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Der Männerchor geht neue Wege

TV WARTH-WEININGEN

Wir laden Sie und Ihre Familie ein, mit 
uns am 28. März 2026 einen gemüt-
lichen Abend mit Chorgesang, musika-
lischer Unterhaltung und einem feinen 
Raclette-Essen zu geniessen.

Wie andere Vereine auch, litt unser 
Männerchor an Mitgliederschwund. Vor 
drei Jahren fusionierten der Männer-
chor Weiningen und der Männerchor 
Nussbaumen mit der klaren Absicht, 
die Tradition des Singens weiterhin zu 
pflegen. 

Es war ein Glücksfall, dass wir eine ini-
tiative, äusserst kompetente Dirigentin 
verpflichten konnten, die mit ihrer ge-
winnenden Art die Sänger zu motivieren 
vermag. Neben der Pflege des traditio-
nellen Liedgutes, versucht sie sich auch 
an etwas Neuem. Dabei verlassen wir 
auch einmal die Komfortzone unserer 
Sprache und singen Kompositionen aus 
neuerer Zeit in einer Fremdsprache und 
finden daran gar Gefallen. Dies hat wohl 
entscheidend mitgeholfen, dass unser 
Chor im vergangenen Jahr einige jün-
gere Sänger als Mitglieder willkommen 
heissen durfte, welche neuen Wind und 
viel Tatendrang in den Kreis der älteren 
Herren bringen. 

Seither sind regelmässige Auftritte 
wieder Teil des Jahresprogramms. 
Ein Spaghettiplausch in Nussbaumen 
jeweils im Herbst bietet Gelegenheit, 
neu einstudierte Songs und altbekannte 
Lieder öffentlich vorzutragen. 

Nun planen wir einen weiteren jährli-
chen Anlass hier in der Mehrzweckhalle 
Weiningen: den Frühlingsplausch. Wir 
laden Sie ein, am 28. März 2026 ab 
18.30 Uhr anlässlich eines gemütlichen 
Abends in der Mehrzweckhalle Weinin-
gen sich von der Gesangsfreude unse-

res Chors überzeugen zu lassen; 
dies bei einem Raclette, einem 

Glas Wein und musikalischer 
Umrahmung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gerne 
mit der ganzen Familie und Freunden. 
Und überzeugen Sie sich dabei, dass 
Singen wohltut und das Mitsingen in 
unserem Chor auch für Sie eine Berei-
cherung sein könnte. 

28. MÄRZ 2026

Türöffnung: 18:30 Uhr
Mehrzweckhalle, Weiningen TG

25.- pro Erwachsener
60.- für Familien (mit Kindern bis 16)

Reservierungen
info@mcnuwi.ch

PLAUSCH
Frühlings

Der Männerchor Nussbaumen Weiningen lädt ein zum

mit Raclette à Discretion

mcnuwi.chHerzlichen Dank an unsere Sponsoren

Rahmenprogramm:

Männerchor Nussbaumen Weiningen
(mit Liedern aus dem reichhaltigen Repertoire)

Traktörgelibuebe

Einem unverbindlichen Schnuppern 
steht nichts im Wege. Kontaktnahme 
bitte über unseren Präsidenten, Gianni 
Eberle, info@mcnuwi.ch.

Männerchor Nussbaumen-Weiningen 
www.mcnuwi.ch

Datum 
vormerken



 Aigner AG
 Zürcherstrasse 371, 8500 Frauenfeld
 T +41 52 723 21 00, sven.winkler@aigner.ch
 www.aigner.ch

Jetzt Probe fahren
leapmotor.net

DAS NEUSTE GENIE
LEAPMOTOR B10 
FÜR CHF

 29’900.–

Leapmotor B10, 218 PS, 19.8 kWh/100 km, Reichweite 434 km, CO₂ 0 g/km (WLTP), Energieeffi-
zienz B, UVP CHF 29’900.–. Sämtliche Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen inkl. 8.1 % 
MwSt. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Durchschnittlicher CO₂-Wert aller in der Schweiz 
verkauften Neuwagen 2026: 111 g/km (Zielwert 93.6 g/km).

document3022570836515877822.indd   1document3022570836515877822.indd   1 11.02.2026   09:35:2911.02.2026   09:35:29

AIGNER AG  l  Zürcherstrasse 371  l  8500 Frauenfeld 
Telefon 052 723 21 00  l  marcel.metzger@aigner.ch 
www.aigner.ch

Aigner AG
Zürcherstrasse 371, 8500 Frauenfeld
T +41 52 723 21 00, sven.winkler@aigner.ch, www.aigner.ch

       DAS NEUSTE GENIE
FÜR CHF
       

Jetzt Probe fahren
leapmotor.net

-

document185510328892814522.indd   1 11.02.2026   09:44:14



23

VEREINE

Eröffnung Adventsfenster der IG Spiel- und Begegnungsplatz

IG SPIEL- UND BEGEGNUNGSPLATZ

Am Samichlaustag fand die Eröffnung 
des Adventsfensters auf dem Spielplatz 
Breite statt. Lichterketten tauchten den 
Platz in ein gemütliches Licht und das 
Feuer wärmte nicht nur die Wienerli in 
der Pfanne, sondern sorgte zusätzlich 
für ein stimmungsvolles Ambiente.

Das liebevoll gestaltete Adventsfenster 
war der Geschichte ‚Wach auf, Sieben-
schläfer, St. Nikolaus ist da‘ gewidmet. 
Die Geschichte wurde den Kindern dann 
auch vorgelesen und sie haben gebannt 
der Erzählerin gelauscht.

Ein einladendes Buffet, mit unter ande-
rem selbst gemachten Köstlichkeiten, 
wurde den Gästen angeboten und von 
diesen gerne angenommen. Während-
dessen die Erwachsenen in angeregte 
Gespräche vertieft waren, vergnügten 
sich die Kinder beim Fangis, Fussball 
spielen oder an den Spielgeräten.

GRILLPLAUSCH 2026
SSppiieell--  uunndd  BBeeggeeggnnuunnggssppllaattzz  

BBrreeiittee  WWaarrtthh

SAMSTAG, 25.04.
(SCHIEBEDATUM: SAMSTAG, 02.05.)

FREITAG, 19.06.
(SCHIEBEDATUM: SAMSTAG, 20.06.)

SAMSTAG, 12.09.
(SCHIEBEDATUM: SAMSTAG, 19.09.)

FEUER JEWEILS AB 17.00 UHR

EEsssswwaarreenn  uunndd  GGeettrräännkkee  
bbiittttee  sseellbbeerr   mmiittbbrriinnggeenn..

NNuurr  bbeeii   ttrroocckkeenneerr  
WWiitttteerruunngg..

SPIELEN, GRILLEN, 
LACHEN

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
IG Spiel- und Begegnungsplatz Breite 

Die IG Spiel- und Begegnungsplatz be-
dankt sich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für das Kommen sowie die 
Spenden. Das Geld fliesst wieder zurück 

in den Spielplatz und kommt somit unse-
ren Kindern zugute.

Bettina Meili
IG Spiel- und Begegnungsplatz

Volg Warth-Weiningen
Bei uns finden Sie alles für den 
 täglichen Bedarf. 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Ladenleiter Fabian Wittwer und 
das Volg-Team Warth-Weiningen

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Montag – Samstag           6.00 – 21.00 Uhr

Schulstrasse 1 ¦ 8532 Weiningen ¦ 052 747 21 36



Wir verwenden unseren Gewinn zur Stärkung der 
Reserve und schaffen hohe Sicherheit.

Als Genossenschaft engagieren wir uns für Stabilität 
und Vertrauen.

Stabilität.
Was uns ausmacht:

Mehr erfahren:

Das Weinerlebnis
REBGUT JÄGER
Rahel & Daniel Jäger 
Haldenhof 1 · 8536 Hüttwilen
T 052 747 17 70 M  079 257 90 56
www.rebgut-jaeger.ch

Unsere gemütliche Weinstube  
hat Platz bis zu 80 Personen. 
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Spielplatztreff in neuer Zusammensetzung

SPIELPLATZTREFF

Der Samichlausanlass vom 4. Dezember 
hat auch dieses Jahr viele Familien und 
Kinder angezogen. Fröhlich wurde auf 
dem Weg zur Risi-Hütte das Sprüchli 
geübt und geklatscht und die Kinder 
durften sich einen kleinen Samichlaus 
basteln. Die Kinderschar wurde bei der 
Hütte vom Chlaus und dem Schmutzli 
empfangen und traditionellerweise gab 
es einen frischen Grittibänz, Punsch und 
weitere Leckereien. 

Das Treffen im Dezember war gleich-
zeitig Sara Müllers letzte Aktion im 
Spielplatz-Treff-Team. Seit 2020 hat Sara 
immer viele Ideen ins Team gebracht, 
unkompliziert und praktisch organisiert.  
Vor allem auch ihre Vernetzung im Dorf 
war stets ein grosser Gewinn. Danke 
dafür!

Es freut uns nun, dass wir mit Vanessa 
Gubler eine Nachfolgerin gefunden ha-
ben und so die Aktivitäten weitergehen 
können. 

Die nächsten Treff-Daten können Inter-
essierte dem ebenfalls hier abgedruck-
ten Datenplan oder dem Gruppenchat 
entnehmen. Kontaktangaben für die 
Aufnahme in die Adresskartei dafür bitte 
an: v.oertig@gmail.com

Wir freuen uns auf weitere, fröhliche 
Nachmittage und laden alle herzlich ein, 
dabei zu sein bei den nächsten Spiel-
platztreffen im Frühling!

Das SPT-Team
Debora Introvigne, Yael Wenger, 
Vanessa Gubler und Claudia Waldmeier 

 
  

… für Kinder/ Mütter/ Väter/ Großeltern... 
 tir freƵen ƵnƐ͕ ĂƵf ŐeŵeinƐĂŵeƐ ^Ɖielen Ƶnd WlĂƵdern ĂƵf 

deŵ ^ƉielƉlĂtǌ Ͳ Ɛei eƐ für ŬƵrǌ oder lĂnŐ͊

 
Di, 17. März 15.00 - 16.30 Uhr Spielplatz der Schulanlage in Warth-Weiningen 
 
Sa,  21. März 13.00 – 16.00 Uhr Frühlings-Chnopf-Börse in der Mehrzweckhalle 
 
Sa, 25. April      ab 17 Uhr Grillplausch mit IG Spiel- und Begegnungsplatz „Breite“ in  
(Verschiebedatum 2.5.) Warth; Fussball, Frisbee und Volleyball wird gerne gespielt! 

Bringt eure leckeren Grillsachen und Getränke mit. 
 
Mi, 29. April 15.00 - 16.30 Uhr Spielplatz "Breite" in Warth 
 
Fr, 5.  Juni  Schnellster Warth-Weininger Schulanlage 
 
Do, 11. Juni 15.00 - 16.30 Uhr Begegnungsplatz Vogelhalde 

Fr, 19. Juni ab 17 Uhr Grillplausch mit IG Spiel- und Begegnungsplatz "Breite" in 
(Verschiebedatum 20.6.) Warth; Fussball, Frisbee und Volleyball wird gerne gespielt! 

Bringt eure leckeren Grillsachen und Getränke mit! 
 
 
Gerne nehmen wir jederzeit neue Kontaktadressen in unsere Spielplatzkartei auf. 
Mailt eure Adresse dafür bitte an Vanessa Gubler, v.oertig@gmail.com - danke! 
 
Mir freued üs uf Chli und Gross! 
Familien Debora Introvigne, Claudia Waldmeier, Yael Wenger, 
Vanessa Gubler (079 468 33 25 v.oertig@gmail.com) 



Wenn Garten(t)räume in der
Nachbarschaft entstehen.

 Kennt das Dorf. Versteht den Garten.

Unsere Schwerpunkte:

Grüezi liebe Nachbarn,

viele von Ihnen kennen mich bereits aus der
Gemeinde. Ich bin hier aufgewachsen und schätze
unsere Region nicht nur als Wohnort, sondern auch als
Lebensraum. Seit über 10 Jahren betreut die MABO
Gartenwelten GmbH Gartenanlagen rund um
Frauenfeld mit Herzblut und Fachverstand.

Gartenbau: Planung & Realisation von

Neuanlagen.

Gartenunterhalt: Fachgerechte Pflege &

Schnittarbeiten.

Bewässerung: Intelligente Systeme für einen

vitalen Garten.

Kontaktieren Sie uns:

+41 76 404 91 00
info@mabo-garten.ch 
www.mabo-garten.ch

Lust auf eine Veränderung im Grünen?
Gerne besuche ich Sie für ein unverbindliches
Beratungsgespräch direkt vor Ort. Lassen Sie uns
gemeinsam schauen, was wir aus Ihrem Garten
herausholen können.

MABO Gartenwelten GmbH
Marc Bochsler
Neuhof
9548 Matzingen 

Nachbarschaft lohnt sich.
Profitieren Sie bis Ende Juni 2026 von 5% Rabatt 
auf alle Gartenprojekte in Warth-Weiningen. 
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Neuigkeiten der Ökumenischen Frauengemeinschaft

ÖKUMENISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT WARTH-WEININGEN

Vorschau
Jede Frau, ob Mitglied oder (noch) nicht, 
ist jederzeit herzlich willkommen!
Den vollständigen Jahreskalender, 
Detailinformationen und Anmeldemög-
lichkeiten zu den einzelnen Anlässen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.öfg-warth-weiningen.ch

Rückblick Advents- und 
Weihnachtsanlässe 2025
Wir blicken freudig auf die rege besuch-
ten Advents- und Weihnachtsanlässe 
zurück. 

Gestartet haben die Vorbereitungen 
auf Weihnachten bereits im November. 
24 Kinder bastelten mit viel Geschick 
und Ausdauer Weihnachtsgeschenke 
an drei Nachmittagen. Mit Mosaiktech-
nik verzierten sie Duschgels, bemalten 
und befüllten Pfeffer- oder Salzmüh-
len, kreierten Kärtchen mit Hilfe einer 
Salatschleuder und lochten kreative 
Stüpferli-Muster in die Pringelsrollen-
Windlichter.

Am 29. November besuchten viele Ver-
einsfrauen den Lenzberg zum Kranzen. 
Auch die Kinder wurden unterhalten 
und für eine Stärkung sorgte das Ku-
chenbuffet. 

Die entstandenen Adventskränze und 
-Gestecke durften anschliessend an 
vielen Orten bestaunt werden. Zum 
Beispiel auf dem Weg zu einem der 
24 wundervoll und abwechslungsreich 
gestalteten Adventsfenster in unserer 
Gemeinde. Jeden Abend konnte man 
ein neues Kunstwerk besichtigen und 
an den oft angebotenen Stubeten mit 
anderen bei einem wärmenden Um-
trunk ins Gespräch kommen. 

Es wurde keinen Aufwand gescheut und 
oftmals beschränkte sich das Angebot 
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Gewinnerin Priska Zimmermann

nicht auf ein Fenster. Ganze Räume, 
weihnachtliche Szenen draussen, waren 
dekoriert und beleuchtet. 

An diversen Orten entstand ein weih-
nachtlicher Winterzauber, durch den 
man staunend wandeln konnte. So 
gingen denn auch im Anschluss viele 
Wettbewerbstalons ein. «Lichterglanz 
und frohe Tage» war das Lösungswort.

Am 7. Dezember hiess es dann „Lust 
zum Guetsle“ in der Schulküche der Se-
kundarschule Hüttwilen. 12 Frauen, zwei 
Teenager und drei Kinder haben fleissig 
geknetet, ausgerollt, ausgestochen und 
gebacken. Fröhlich wurde sich gegen-
seitig geholfen und die Gebäcke geteilt. 

So konnten im Anschluss alle 12 ver-
schiedene Sorten Guetzli, darunter auch 
ein salziges Apérogebäck, mit nach 
Hause nehmen und mit den Liebsten 
geniessen.

Die drei glücklichen Gewinner der 	
Adventsfenster-Auslosung heissen:
•	 Franziska Meier, Weiningen
•	 Priska Zimmermann, Geissel
•	 Judith und Hanspeter Berliat, Warth
Sie erhielten am Dreikönigstag eine 
Krone mit einem feinen hiesigen Bie-
nenhonig.

Vom 5. bis 7. Dezember warteten viele 
Familien gespannt auf einen beson-
deren Gast. Der Sankt Nikolaus war 
nämlich in Warth-Weiningen unterwegs. 
Dieses Jahr erzählt er selber davon 
(siehe Bericht Seite 29). 

Die Seniorenweihnacht in der Mehr-
zweckhalle konnte dank guter Zusam-
menarbeit mit der Primarschule, Kir-
chen, Pro Senectute, Gemeinderat und 
mit dem Einsatz der Frauen der ÖFG 
als gelungener Dorfanlass bezeichnet 
werden.
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Mit viel Krach und Ausdauer vertrieben 
21 Kinder in Begleitung von 4 Erwach-
senen das alte Jahr am Silvestermorgen 
aus Warth-Weiningen. Tapfer trotzten sie 
der Kälte und freuten sich über die Fülle 
an Geschenken und vor allem über alle 
Personen im Pyjama, die sich den per-
sönlichen Silvestergruss nicht entgehen 
lassen wollten. Im Anschluss konnten 
sich alle bei Familie Beerli aufwärmen 
und einen reichhaltigen Zmorge genies-
sen.

Das Sternsingen kündigte schliesslich 
den letzten Weihnachtsanlass der ÖFG 
dieser Saison an. Bei eisigen Tempe-
raturen und Schnee machten sich die 
Sternsinger in Warth-Weiningen am 
Samstag- und Sonntagabend auf den 
Weg, um den Segen in die Häuser zu 
bringen. Dank der guten Stimmen der 
sieben Kinder, konnte die Gruppe zwi-
schenzeitlich sogar aufgeteilt werden. 
Wir bedanken uns herzlich für die wohl-
wollenden Begegnungen an den Türen 
und die grosszügigen Spenden gegen 
ausbeuterische Kinderarbeit.

Ein grosser Dank geht auch an alle 
Helferinnen und Helfer unserer Ad-
vents- und Weihnachtsanlässe. Wir sind 
stolz und froh, dürfen wir auf die vielen 
helfenden Hände, fähigen Backkünste 
sowie mitdenkenden Köpfe von unse-
rem Verein zählen und so das Dorfleben 
bereichern.

Vorstand ÖFG

St. Nikolaus und Schmutzli besuchten 
die Kinder!
Schon einige Tage vor dem 6. Dezem-
ber bin ich bereits etwas nervös! Wenn 
ich meine Nervosität bemerke, gehen 
meine Gedanken zu den Kindern, die 
ich ja bald besuchen werde und ich 
frage mich, ob sie wissen, dass auch ich 
aufgeregt bin vor den Besuchen?

Bald ist es auch Zeit, dass wir unsere 
Festtagsgewänder aus dem Schrank 
nehmen. Meine Albe, das Unterge-
wand, muss neu aufgebügelt werden, 
den Mantel inspiziere ich ganz genau, 
ob nirgends ein Goldfaden heraus-
steht! Bei der Mitra muss ich die zwei 
Bänder auch noch aufbügeln, da sie 
vom langen Liegen in der gefütterten 
Schachtel eine Falte bekommen haben. 
Zum Schluss putzt Schmutzli noch das  
glänzende Ende vom Bischofsstab und 
das Brustkreuz mit Sigolin blitzblank! 

So ist dann alles bereit für die Besuche 
in den Familien. Schmutzli, der zuver-
lässige Freund, hat selbstverständlich 
alle seine sieben Sachen bereitgelegt. 
Auch die Glocke glänzt, die Petrollampe 
ist aufgefüllt und das Glas zeigt keine 
Spuren vom letztjährigen Russ!

Wir schreiten durch die dunkle Quartier-
strasse von Weiningen - wir sind still, 
unsere Gedanken kreisen um die Kinder 
der nächsten Familie - die Glocke am 
Gurt von Schmutzli klingelt leise im 
Takt seiner langsamen Schritte - und so 
stehen wir vor der Haustüre. Ich gehe 
nochmals die Namen der Kinder in Ge-
danken durch, damit ich auch alle richtig 
begrüssen kann. Als letztes klemme 
ich das Buch unter den linken Arm und 
klopfe kräftig an die Türe.

Es vergehen nur ein paar Sekunden, 
schon wird die Türe einen Spalt geöff-
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net und zwei Paar Kinderaugen, gross 
und glänzend, schauen zu mir auf. Ver-
mutlich haben beide Kinder der Familie 
die Glocke schon lange gehört! Der 
Vater öffnet die Türe ganz und ich kann 
Peter grüezi sagen, Marie steht hinter 
den Beinen vom Vater und kommt nur 
durch die Unterstützung vom Papa zu 
mir, um mir die Hand zu geben. Dieser 
Moment der Begrüssung, der so mit 
Spannung geladen ist, gehört für mich 
zu den Höhepunkten meiner Familien-
besuche.

Ich bin froh, dass ich in der Stube sitzen 
kann und Schmutzli meinen Stab über-
nimmt, so bin ich auf Augenhöhe mit 
Marie und Peter, welche sich ins Sofa 
verkrochen haben. Jetzt habe ich etwas 
Zeit, mich umzusehen. Schön, es hat 
einen Adventskranz und Kerzen, die 
leuchten! Der Duft vom Abendessen 
liegt noch in der Luft. Ich denke: Dieses 
Jahr sind Peter und Marie viel ruhiger 
als letztes Jahr, als wir das erste Mal bei 
ihnen waren. Es ist nun ein guter Mo-
ment, um die Geschichte vom St.Niko-
laus als Kind zu erzählen. Ich muss 
mich konzentrieren, damit ich den 
Faden der Geschichte nicht verliere. 
Alle hören gespannt zu. Ich weiss, dass 
Schmutzli nun Zeit hat, die Kinder und 
die Eltern zu studieren, er geniesst und 
schweigt!

Als ich später das grosse Buch öffne, 
kommt nochmals Nervosität bei Marie 
und etwas weniger bei Peter auf. Das ist 
verständlich, geht es doch nun um ihr 
Verhalten im vergangenen Jahr. So ist 
gut, dass ihnen der Hirtenstab, den sie 
umklammern, etwas Halt gibt. Ebenfalls 

das Sprüchli, welches sie mir vortragen, 
ist für mich ein schöner Moment, und 
ich staune immer wieder über die Krea-
tivität der Eltern, höre ich doch auch 
nach sehr vielen Jahren immer wieder 
neue Gedichte!

Mit dem Blick von Marie und Peter in 
den Sack von Schmutzli und der Vor-
freude auf Nüssli und Mandarinli wird 
unser Besuch wirklich entspannend! Wir 
verabschieden uns mit guten Wünschen 
zur Adventszeit und schreiten mit einem 
Lächeln auf dem Gesicht, welches man 
beim Schmutzli unter der Kapuze gar 
nicht sieht, zur Haustüre. Schön war der 
Besuch!

Alle Namen, mit Ausnahme von St. Niko-
laus und Schmutzli sind abgeändert!

Nikolaus

Kegelabend in der Kartause Ittingen
Am Freitagabend, 16. Januar, trafen 
sich zehn Frauen in der Kegelbahn der 
Kartause Ittingen. Wir traten in zwei 
Gruppen gegeneinander an und gaben 
unser Bestes, um die geforderte Kegel-
anzahl zu treffen. 

Dies war auf der alten, etwas krummen 
Bahn gar nicht so einfach. Nach der 
zweiten Runde gab es einen feinen 
Sandwich Bretzel und Getränke, mit 
denen wir uns stärken konnten vor dem 
letzten Spiel. Dabei blieb auch genü-
gend Zeit, um sich auszutauschen und 
aktuelle Themen zu besprechen. 

Die Zeit verging wie im Fluge und nach 
der letzten Runde, bei der noch einmal 
alle ihr Können unter Beweis stellten, 
wurde es Zeit, sich zu verabschieden.

Kinderkleiderbörseund

Samstag, 21.März 2026
Von 13.00 bis 16.00 Uhr im

Schulhausareal  Warth-Weiningen

www.chnopf-boerse.jimdo.com

Chnopf
Börse

Eine riesige Auswahl an Frühlings- und Sommerkleidung,
Schuhen, Spielzeug für drinnen und draussen,

Umstandsmode und Babyzubehör.

Wir bieten Bar- oder Twint-Zahlung an.

Nach einem erfolgreichen Einkauf  lädt die Kaffeestube bei
Kaffee und Kuchen zum Verweilen ein.

nächste Börse / RepairCafé : Samstag, 12. September 2026

CaféRepair

CaféRepair

Reparieren macht Sinn, Spass 
und ist oft einfacher als gedacht!

Unser Repair-Team mit talentierten Handwerker*innen 
und Fachleuten aus der Gemeinde reparieren Spielsachen, 
elektrische Haushaltsgeräte, kleinere Möbel oder Textilien 

(Kleider, Gestricktes,Wohntextilien etc.) – kostenlos, aber mit 
der Möglichkeit, einen freiwilligen Beitrag ins

‘Kässeli’ zu geben.

In der Kaffeestube lässt sich bei Kaffee und Kuchen
gemütlich auf das Ergebnis der Reparatur warten. 

Bitte beachten: Die Garantiefrist muss abgelaufen sein
und jegliche Haftung wird aufgrund ehrenamtlichen 

Charakters abgelehnt.
 Eine Entsorgung bei uns vor Ort ist ausgeschlossen.

Gemeinsam leben wir Nachhaltigkeit !

Reparieren 
statt Wegwerfen
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Fliegende Konfetti
Gelbe fröhliche Figuren, die Minions, 
leuchteten auf dem Pfadiwagen, als 
rund 70 fasnachtsbegeisterte Kinder 
und Erwachsene auf dem Kiesplatz 
neben dem Schulgelände eintrafen. 
Giraffen, Ritter, Polizisten, Löwen und 
Bienen erkannte man unter den Regen-
pelerinen ebenso wie Wikinger, Dinos, 
Prinzessinnen, Feen, Zwerge und viele 
weitere lustige und liebevolle Kostüme. 

Ab 15.15 Uhr folgte die bunte Schar der 
Musik vom Wagen durch das Breite-
quartier. Natürlich waren auch die flie-
genden Süssigkeiten und die Mitfahrge-
legenheit auf dem Wagen motivierend, 
die ganze Runde zu gehen. Dank Wind 
verfehlten die Konfetti ab und zu ihr 
Ziel und klebten dafür umso besser an 
Kostümen und Pelerinen. 

Mit den gespendeten Wienerli, Brot 
und Punsch konnte im Anschluss nicht 
nur der Hunger gestillt, sondern auch 
die Hände gewärmt werden. Sogar die 
Sonne zeigte sich zum Schluss noch! 

Danke an die helfenden Mamas, die 
Kartause Ittingen, die Primarschule 
und den Strassenunterhaltsdienst der 
Gemeinde, welche den traditionellen 
Fasnachtsumzug am Schmutzigen Don-
nerstag möglich machen! 

Vorstand ÖFG



Welche Säule-3b-Lösung 
passt denn nun zu mir?
Die freie Vorsorge bietet viele 
Möglichkeiten, eine optimale 
Lösung gibt es jedoch nur 
im Zusammenspiel mit Ihrer 
persönlichen Lebenssituation. 
Frederik Ramm, Vorsorge- 
und Finanzspezialist in Ihrer 
Region, unterstützt Sie dabei, 
die für Sie passende Säule-3b-
Lösung zu finden.

 
Frederik Ramm 
Vorsorge- und Finanzberater
Telefon 071 677 95 66
  frederik.ramm@swisslife.ch 
Generalagentur Thurgau
  www.swisslife.ch/thurgau

Mehr über mich erfahren:

Wer auch im Alter ein selbstbestimmtes Leben führen möchte, 
sollte sich schon heute über eine private Vorsorge absichern. Mit der 
3. Säule machen Sie einen grossen Schritt in Richtung finanzielle 
Sicherheit. Während Sie mit der Säule 3a länger fristig gebunden sind, 
können Sie über das Kapital der Säule 3b frei verfügen.

Im Gegensatz zur gebundenen Vorsor-
ge, der Säule 3a, ist die Säule 3b eine 
freie Vorsorge. Das heisst, sie ist nicht 
an die Pensionierung gebunden, son-
dern kann auch für mittel- oder lang-
fristige Sparziele verwendet werden. Sie 
haben die Möglichkeit, aus einem gros-
sen Pool an Vorsorgelösungen zu wäh-
len. Zur Säule 3b zählen alle freiwillig 
angesparten Vermögenswerte. Darunter 
können Aktien, Wertpapiere, Liegen-
schaften oder sogar Oldtimer fallen. Als 
zusätzliche Absicherung für die Zeit 
nach der Pensionierung dienen häufig 
Lebensversicherungen.

Wer bietet die Säule 3b an?
In der Praxis beziehen sich Vorsorgelö-
sungen der Säule 3b vor allem auf Ange-
bote von Banken und Versicherungen, 
da diese strukturierte Spar- und Anlage-
lösungen ermöglichen. Entscheiden Sie 
sich für eine Versicherungslösung, profi-
tieren Sie im Todesfall oder bei Invalidi-
tät von einer zusätzlichen Absicherung.

Profitiere ich mit der Säule 3b 
von Steuervorteilen?
Eines vorab: Sie profitieren nicht von 
den gleichen direkten Steuervorteilen 
wie bei der Säule 3a. Gute Neuigkeiten 
gibt es trotzdem: Je nachdem, für wel-
che Art von Anlage Sie sich entscheiden, 
gelten unterschiedliche Regeln und Be-
dingungen. Rückkaufsfähige Kapital-
versicherungen sind zum Beispiel steu-
erlich interessant, bei der Auszahlung 

ist das gesamte Guthaben inklusive al-
ler Erträge steuerfrei. sofern die gesetz-
lichen Bedingungen erfüllt sind. Der 
mögliche Steuervorteil der Säule 3b 
liegt dabei weniger in der Einzahlung 
als vielmehr in der Art, wie Erträge ent-
stehen und später ausbezahlt werden.

Worauf kommt es bei der Wahl 
der Säule 3b an?
Die auf Sie persönlich zugeschnittene 
Altersvorsorge zu finden, ist nicht ein-
fach. Das 3b-Angebot ist gross und Ihre 
Wahl sollten Sie zwingend auf Ihre Le-
benslage auslegen. Wie alt sind Sie? Wie 
steht es um Ihre Finanzen? Sind Sie fit 
und gesund? Das sind kleine Details, die 
jedoch bei der Wahl des richtigen Pro-
dukts eine grosse Rolle spielen können.

Bei der Art der Einzahlung haben Sie 
verschiedene Möglichkeiten: Möchten 
Sie regelmässig feste Beträge einzahlen? 
Oder haben Sie eine Erbschaft erhalten 
und möchten einmalig eine grössere 
Summe investieren? Auch Ihre Risiko-
bereitschaft spielt eine Rolle. Eine Anla-
ge mit wenig Risiko führt in der Regel 
zu stabileren, aber tieferen Erträgen. 
Wer bereit ist, höhere Risiken einzuge-
hen, kann dagegen auch von höheren 
Gewinnchancen profitieren.

Nicht verpassen: Mythos oder Realität? 
Im nächsten Beitrag klären wir, was bei 
der Säule 3b oft behauptet wird und 
was davon tatsächlich zutrifft.

Was ist die Säule 3b  
und wofür eignet sie sich?

Finanziell selbstbestimmt leben.
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Herzlichen Dank

Sehr geehrte Gönnerinnen und Gönner, 
Schützenfreundinnen und Schützen-
freunde, Sponsorinnen und Sponsoren
der Schützengesellschaft Hüttwilen-
Nussbaumen

Für die grosszügigen Spenden und 
euren Beitrag für den Gabentisch des 
Absenden 2025 möchten wir uns herz-
lich bei euch bedanken. Es ist immer 
wieder eine Freude, wieviel Entgegen-
kommen wir von euch erfahren dürfen. 
Unser Gabentisch war grosszügig gefüllt 
und es durfte jede Schützin und jeder 
Schütze einen wunderschönen Preis mit 
nach Hause nehmen.

Nochmals ein herzliches Dankeschön.

Mit sportlichem Schützengruss                                                             
Schützenverein Hüttwilen-Nussbaumen

Erfolgreiche Sammelaktion für 		
Neuuniformierung der Musikgesellschaft 
Uesslingen

Herzlicher Dank und Einladung zum 
Fest am 9. Mai 2026
Mit grosser Freude dürfen wir Ihnen 
mitteilen, dass unsere Sammelaktion zur 
Neuuniformierung der Musikgesellschaft 
Uesslingen anfangs März erfolgreich 
abgeschlossen werden konnte. Dank 
der grosszügigen Unterstützung von 
Gewerbebetrieben, Privatpersonen 
und Körperschaften haben wir unser 
Sammelziel nicht nur erreicht, sondern 
sogar übertroffen. Jede Spende und 
jede helfende Hand, insbesondere beim 
Helfereinsatz am Thurgauer Kantonalen 
Schwingfest, hat massgeblich zu diesem 
Erfolg beigetragen. Dafür danken wir 
Ihnen allen von Herzen!

Um diesen besonderen Moment ge-
bührend zu feiern, laden wir Sie herzlich 
zum Neuuniformierungsfest am 9. Mai 
2026 in die Turnhalle Uesslingen ein. 
Seien Sie dabei, wenn wir das Geheim-
nis um Farbe, Stil und weitere spannen-
de Details unserer neuen Uniformen 
lüften. An diesem Anlass haben Sie die 
Gelegenheit, die neuen Uniformen erst-
mals zu bestaunen und gemeinsam mit 
der Dorfgemeinschaft einen geselligen 
Abend zu verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen und danken nochmals allen 
Spenderinnen und Spendern herzlich für 
die wertvolle Unterstützung!

Die Musikantinnen und Musikanten 
der Musikgesellschaft Uesslingen

Datum vormerken

Uniformenweihe der 
Musikgesellschaft Uesslingen       

Samstag, 9. Mai 2026
Schulhaus Uesslingen

17.30 Uhr	 Sponsoren-Apéro im Zelt für geladene Gäste

18.00 Uhr	 Eröffnung Festwirtschaft 

19.30 Uhr	 Beginn offizieller Teil mit:
		  - Konzert der Musikgesellschaft Uesslingen
		  - Darbietung der Damenriege Uesslingen
		  - Konzert vom Männerchor Buch
		  - Darbietung der Männerriege Uesslingen
		  - Präsentation der neuen Uniform 
		  - Grussworte 

22.15 Uhr	 Konzert der Hobby-Musik Märstetten 

22.30 Uhr	 Barbetrieb im Zelt

Einla-
dung

MUSIKGESELLSCHAFT UESSLINGEN SCHÜTZENGESELLSCHAFT 
HÜTTWILEN-NUSSBAUMEN



SIE BAUEN. 
WIR BERATEN UND
BEGLEITEN SIE DABEI.

 

Weinfelderstrasse 14, 8552 Felben-Wellhausen 
052 766 02 22, www.landgasthof-schwanen.ch 

Verschiedene Räumlichkeiten  
für Familien- und Firmenfeiern bis 60 Personen, 

25 Hotelzimmer und 2 Seminarräume  
bis 30 Personen laden zum Verweilen ein. 

 
Lassen Sie sich überraschen.  

Ihr Gastgeber Frank Brüllhardt 
und das Schwanen Team 

 
 

Landgasthof Schwanen 

Mit Naturverbundenheit für die Umwelt

Tel: 052 720 81 60
info@hanskeller.ch
www.hanskeller.ch

Wärmepumpen 
Heizung, Lüftung
Öl- und Gasbrenner
Sanitär
Solaranlagen
Optimierung HLK
Ingenieurbüro
Energieberatung

Hans Keller Energietechnik AG
Ulmenstrasse 76  
8500 Frauenfeld
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MAI

So. 3. 9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Weiningen
18.00 Uhr Vesperfeier, Segnungfeier, Klosterkirche Kartause Ittingen

Sa. 9. 20.00 Uhr Taizé-Feier mit anschliessendem kleinen Apéro, Kirche Weiningen

So. 10. 10.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmations-Gottesdienst mit anschliessendem Apéro, Kirche Uesslingen

Mi. 13. 19.30 Uhr Ökumenisches Dorfgebet, Chilegmeindhuus Uesslingen

Do. 14. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Auffahrt, Sebastianskapelle Buch

So. 17. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Weiningen

14.00 Uhr Auf dem Weg zur Mitte, Der Duft des Thymians, Kartause Ittingen, Labyrinth

So. 24. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Pfingsten mit Abendmahl, Kirche Uesslingen

Mo. - Sa. 25. - 30. Erlebnisferienwoche im Zillertal

So. 31. 19.00 Uhr Gemeinsamer Musik und Wort-Gottesdienst, Kirche Weiningen

JUNI
So. 7. 9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Weiningen

18.00 Uhr Vesperfeier, Klosterkirche Kartause Ittingen

Sa. 13. 19.30 Uhr Ökumenisches Dorfgebet, Chilegmeindhuus Uesslingen

So. 14. 9.30 Uhr Gemeinsamer Chilezmorge mit Andacht, Chilegmeindhuus Uesslingen

20.00 Uhr Auf dem Weg zur Mitte, Kartause Ittingen, Labyrinth

MÄRZ

So. 15. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Suppentag mit anschliessendem Suppenzmittag und
parallelem Fiire mit de Chliine, Mehrzweckhalle Vogelhalde, Warth-Weiningen 

So. 22. 10.15 Uhr Gottesdienst, Kirche Weiningen

Mi. 25. 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung Warth-Weiningen, Kirchgemeindehaus Weiningen

So. 29. 9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Weiningen

APRIL
Do. 2. 20.00 Uhr Gottesdienst in der Kartause, Gründonnerstag, Klosterkirche Kartause Ittingen

Fr. 3. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Karfreitag mit Abendmahl, Kirche Weiningen

So. 5. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Ostern mit Abendmahl mit vorangehendem Osterbrunch 
ab 8.30 Uhr im Chilegmeindhuus Uesslingen, Kirche Uesslingen

20.00 Uhr Gottesdienst in der Kartause, Österliche Taizéfeier, Klosterkirche Kartause Ittingen

So. 12. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Weiningen

Mo. 13. 19.30 Uhr Ökumenisches Dorfgebet, Chilegmeindhuus Uesslingen

Mi. - Fr. 15. - 17. 9.30 Uhr KiKiMo-FrühlingsSpass, Anmeldung erforderlich, Chilegmeindhuus Uesslingen

So. 19. 10.15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Kirche Uesslingen

Sa. 25. 19.00 Uhr Gemeinsamer Popularmusik-Gottesdienst mit anschliessendem Apéro, Kirche Weiningen

Aktuelle Informationen unter: www.evang-warth-weiningen.ch

Terminplan Evangelische Kirchgemeinde Warth-Weiningen

Im nachstehenden Terminplan finden Sie besondere Anlässe der Evangelischen Kirchgemeinde Warth-Weiningen und 
gemeinsame Anlässe zusammen mit der Evangelischen Kirchgemeinde Uesslingen.
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Einladung 

Folge uns!

*  Hier dürfen auch 6. Klässler/-innen aller Konfessionen und Religionen den
 JT besuchen!

Der TREFFPUNKT 
für alle ab der 
1. Oberstufe * 

aus dem 
Oberstufenkreis 

Hüttwilen

 6. März
*  20. März - Oster-Challenge
  (Anmeldung bis am 18. März erwünscht)

*  24. April
*  8. Mai - Tischfussball-Turnier
*  29. Mai 
*  19.  Juni - Spieleabend
Bei Fragen gibt Sara Meister gerne Auskunft: 
078 825 08 76, sara.meister@hotmail.com

Um nichts zu verpassen schreib dich im Jugend-
treff-Chat ein. Beitrittsanfrage bitte an Sara Meis-
ter. Auch Eltern sind herzlich willkommen im Chat!

Das LeiterInnen-Team freut sich auf euch!

Jugendtreff
Uesslingen

2026
Im Chilegmeindhuus 

ab 19.30 bis 22.30 Uhr

Mittwoch,  1. April (Verschiebedatum März-
Treff, wegen Kirchgemeindever-
sammlungen)

Mittwoch, 29. April 
Mittwoch, 27. Mai
Mittwoch, 24. Juni

Einladung Mittelstufentreff

2026
jeweils von 17.30 - 20.00 Uhr

im Chilegmeindhuus 
Uesslingen

Für alle Buben und Mädchen von der 4. bis zur 6. Klasse.

Wir bitten um eine Anmeldung bis Montagabend bei:
Moni Lenz, 052 746 12 42 / 079 451 56 21
moni.lenz@evang-uesslingen.ch

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.evang-uesslingen.ch

Wir freuen uns auf euer kommen!

Einladung KiKiMo
Warth-Weiningen

Samstags 9.30 - 11.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus 
Weiningen

Für alle Kinder konfessionsunabhängig vom 
1. Kindergarten bis zur 3. Klasse.

Kontakt:   Mirjam Bachofner, 052 740 04 36, 
  mirjam.bachofner@bluewin.ch

Das KiKiMo-Team freut sich auf euch!

Nächste Treffen:

 28. März
 2.  Mai
 6.  Juni
 20. Juni

Mittwoch, 11. März
Mittwoch, 22. April
Mittwoch, 27. Mai
Mittwoch, 17. Juni

Einladung Oberstufen-
Treff 2026
Im Kirchgemeindehaus 
Weiningen 

18 Uhr bis 20 Uhr

For Oberstufen-Students only! 

Miteinander über die Themen reden, die dich bewegen, essen, kochen, 
lachen, in der Bibel nach Antworten suchen, Spiel und Spass, Ausfl üge, 
im Alltag mit Gott unterwegs sein. Alle sind eingeladen, unabhängig von 
der Konfession

king’s club
warth-weiningen

Leitung, Info und Anmeldung:
Pia Oertig 079 954 34 00

Ein Angebot der Evang. Kirchgemeinde Warth-Weiningen
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DER TREFFPUNKT 
FÜR ALLE 
AB DER 

1. OBERSTUFE

Das Jugendtreff-Team sucht Verstärkung!

Kannst du dir vorstellen, im Jugendtreff Uesslingen 
mitzuhelfen? 
Du trägst die Verantwortung, im Zweier-Team, am 
Abend mit den Jugendlichen im Oberstufenalter, 
Verkauf von Getränken/Snacks, Mithilfe bei beson-
deren Anlässen...
Bei Interesse und Fragen melde dich doch 
bei der Hauptleiterin:
Sara Meister  
078 825 08 76, sara.meister@hotmail.com 

oder bei der Ressortverantwortlichen: 
Moni Lenz 
079 451 56 21, moni.lenz@evang-uesslingen.ch

Wir freuen uns auf dich!

für den 
Jugendtreff 
uesslingen...



«Wir finden gemein-
sam die Versicherung, 
die am besten zu Ihnen 
passt. Denn Sie leben 
Ihr Leben – wir geben 
Ihnen Rückhalt.»

Termin buchen
Lassen Sie sich rund um das Thema Gesund -
heits vorsorge von mir beraten – als Ihre Sanitas 
Ansprechpartnerin vor Ort. Jetzt Beratungs-
termin buchen, ich freue mich auf Sie!

Ihre Christina Riedel

Inserat_Raeblus_180x250mm.indd   1Inserat_Raeblus_180x250mm.indd   1 27.06.25   15:5027.06.25   15:50
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               Taizé-Feiern 2026 
 

Lieder - Lesungen - Stille - Fürbitten 
auf Gott ausrichten - anbeten - zur Ruhe kommen - auftanken 

 

Samstag 07.03.2026   

Samstag 09.05.2026 
Samstag 29.08.2026 

Samstag 05.12.2026 
 

Evangelische Kirche Weiningen TG 
20.00 Uhr 

anschliessend kleiner Apéro 
Herzliche Einladung 

Für das Vorbereitungsteam 
Markus Wolfender 

   Kontakt: taize-weiningen@bluewin.ch 
 

 
 

 

Teamleistung, die überzeugt –  
testen Sie uns!

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 
8370 Sirnach
071 969 55 22

Kirchenübernachtung der 5./6. Klässler

Am 8. November 2025 um 19 Uhr war 
es wieder soweit. 14 Kinder der 5. und 
6. Klassen trabten mit Rucksäcken, 
Taschen, Schlafsäcken und Matratzen 
in die Kirche Uesslingen und bereiteten 
ihre Nachtlager im Chor der Kirche vor.

Der Abend war dem Thema «Lüge und 
Wahrheit» gewidmet. Nach einem Quiz 
zu diesem Thema, bei welchem die Kin-
der entscheiden mussten, ob die jeweili-
ge Behauptung der Wahrheit entspricht 
oder nicht, und einem Dessert, gab es 
dann auch noch einen Film zum Thema: 
«Lügen haben kurze Beine», in welchem 
das Motto «Die Wahrheit kommt nie aus 
der Mode» sehr bunt illustriert wurde. 
Nach Hot Dogs um Mitternacht war 
dann Zeit zum Schlafen.

Am nächsten Morgen waren aber alle 
schon sehr früh wach und munter. 
Nach dem Frühstück folgte noch eine 
ausgiebige Runde «Bibel Thriller» (eine 
Variante des Werwolf-Spiels). Und dann 
kamen schon die Eltern, um ihre Kinder 
abzuholen.

Einen herzlichen Dank an dieser Stelle 
auch den vier Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die diesen Anlass mit 
Einsatz und Initiative unterstützt hatten 
und selbstständig erledigten, was 
erledigt werden musste. Ihr wart eine 
grosse Hilfe!

Bernhard Harnickell
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Gemeinsamer Gottesdienst 			 
am Laiensonntag in Weiningen

Interaktiver Laiengottesdienst in der 
Evangelischen Kirche Weiningen – ein 
Hoffnungszeichen für alle.

Am 9. November fand in der Evangeli-
schen Kirche Weiningen der alljährliche 
Laiengottesdienst statt – ein Gottes-
dienst, der traditionell von engagierten 
Mitgliedern der Kirchgemeinden Uesslin-
gen und Warth-Weiningen frei gestaltet 
wird. Unter der Leitung von Markus 
Wolfender entstand auch in diesem Jahr 
ein kreatives Team, das sich mit viel 
Herzblut dem Thema Hoffnung widmete. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst mit-
reissend und stimmungsvoll von einem 
E-Piano sowie einem kleinen Chor 
begleitet. Bereits am Eingang erhielten 
die Besucherinnen und Besucher einen 
Bleistift und eine kleine Karte. Darauf 
konnten sie ihre persönlichen Fürbitten 
notieren, die später im Gottesdienst 
im gemeinsamen Gebet vorgetragen 
wurden. So wurde jeder Einzelne ganz 
bewusst in die Gestaltung mit einbezo-
gen – ein schönes Zeichen der Gemein-
schaft und Mitverantwortung. 

Ein besonderes Highlight war ein kurzes 
Theaterstück über die Frau aus Matthä-

us 9,20–22, die seit zwölf Jahren an 
Blutungen litt, in tiefer Verzweiflung leb-
te und schliesslich durch ihren Glauben 
an Jesus Heilung fand. Die bewegende 
Darstellung vermittelte eindrücklich die 
Botschaft, dass auch wir in Momenten 
der Not und Hoffnungslosigkeit zu Je-
sus, dem Sohn Gottes, kommen dürfen 
– voller Vertrauen, dass er uns trägt und 
stärkt, denn ihm ist nichts unmöglich. 

Nach dem Gottesdienst waren die rund 
40 Besucherinnen und Besucher zu ei-
nem feinen Apéro eingeladen. Bei köst-
lichem Gebäck kam man miteinander 
ins Gespräch, tauschte Gedanken zum 
Erlebten aus und liess die Eindrücke 
nachklingen. Die Rückmeldungen fielen 
durchwegs positiv, ja begeistert aus: Das 
Format wirkte inspirierend, hoffnungs-
voll, gemeinschaftsstiftend – und bot 
eine bereichernde Abwechslung. 

Die Kirchenvorsteherschaft möchte allen 
Mitwirkenden von Herzen danken. 
Toll gemacht – ihr wart ein Segen!

Elias Bürgin

Mit der Andacht gab uns Pfarrer Bern-
hard Harnickell Gedanken mit über alt 
und neu. Dass man manchmal Altes 
loslassen muss, um Neues starten zu 
können. Anschliessend durften wir 
einen leckeren Zmorge geniessen. 
Vielen Dank an all die helfenden Hände!

Nadja Grichting

Gemeinsamer 	
Chilezmorge mit 
Andacht in 		
Uesslingen
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Weihnachtsspiel der KiKiMo-Kinder

Familiengottes-
dienst mit Weih-
nachtsspiel der 	
KiKiMo-Kinder

Jugendtreff, 		
Chilegmeindhuus 	
Uesslingen

Mittelstufentreff in 
Uesslingen

Am 14. Dezember fand in der Kirche 
Weiningen das KiKiMo-Weihnachtsspiel 
statt. Eine grosse Zahl von Kindern 
unterschiedlichen Alters führte das 
Krippenspiel «De Stern bliibt stah» auf. 
Der Stern, der zum Ziel – zu Gott – führt, 
begleitete durch dieses Krippenspiel. 
Die Kinder und Jugendlichen liessen 
mit Begeisterung und Engagement die 
Weihnachtsgeschichte wieder lebendig 
werden.

Ein herzlicher Dank an alle, die dieses 
Krippenspiel möglich gemacht haben.

Bernhard Harnickell

Wir freuten uns, dass bei unserem 
traditionellen Guetzli-Abend anfangs Ad-
ventszeit acht Jugendliche Freude und 
Spass hatten. Nebst dem Guetzle war 
noch Zeit für Tischfussball, Billard und 
chillen nach dem Einkauf an unserem 
Jugendtreff-Kiosk.

Wir freuen uns auf weitere JT-Abende 
mit euch und euren Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Oberstufenkreis 
Hüttwilen, unabhängig von Konfession 
und Religion.

Ab dem 20. März (Oster-Challenge) sind 
auch die 6. Klässler/-innen herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf euch!

Jugendtreff

Am ersten Mittelstufentreff im neuen 
Jahr haben wir an alle Menschen der 
Brandkatastrophe an Neujahr in Crans 
Montana gedacht. In Gruppen wurden 
für die vielen Betroffenen Fürbitten zu 
Papier gebracht, welche Pfarrer Harn-
ickell in einen der folgenden Gottes-
dienste einflechten wird. Eindrückliche 
Gedanken sind zusammengekommen, 
welche zeigen, dass für viele Menschen  
im In- und Ausland seit dem 1. Januar 
2026 das Leben stillsteht.

Moni Lenz
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120 Jahre Stadtkirche St. Nikolaus
Mit Musik, zeitgenössischer Kunst, 
Spiritualität, Feier und Begegnung 
zelebrieren wir 2026 das 120-jährige 
Jubiläum der Stadtkirche St. Nikolaus in 
Frauenfeld. Wir laden Sie herzlich ein, 
mit uns zu feiern.
Weitere Informationen: www.kath-frau-
enfeldplus.ch/120-jahre-stadtkirche

Nächste Veranstaltung:
•	 «katapavsis» – Eine künstlerische 

Intervention von Werner Widmer», 
18. Februar bis 29. März, Stadtkir-
che St. Nikolaus, Frauenfeld

•	 Jubiläumskonzert, 21. Juni, 	
17.00 Uhr, Stadtkirche St. Nikolaus, 
Frauenfeld

Kirchgemeindeversammlung
Im Mittelpunkt der Versammlung der 
Katholischen Kirchgemeinde Frauen-
feldPLUS vom Donnerstag, 18. Juni, 
19.30 Uhr im Pfarreizentrum Klösterli 
steht die Abnahme der Jahresrechnung 
2025. Die Traktanden sind ab Ende 
Mai im Detail auf unserer Homepage 
einsehbar: www.kath-frauenfeldplus.ch/
rechnungsversammlung

Sternsingen in Warth-Weiningen
Bei eisigen Temperaturen und Schnee 
machten sich in Warth-Weiningen 
sieben Sternsinger in Begleitung von 
Sibille Frei und Yvonne Kramer am 
Samstag- und Sonntagabend auf den 
Weg, um den Segen in die Häuser zu 
bringen. Alle Teilnehmenden bedanken 
sich herzlich für die wohlwollenden Be-
gegnungen an den Türen.

Aus der Katholischen Kirchgemeinde FrauefeldPLUS

Agenda - weitere Informationen auf www.kath-frauenfeldplus.ch

Sa, 21. März 11.00 Suppentag «Outdoor» «Suure Winkel», evang. 
Stadtkirche, Frauenfeld
www.kath-frauenfeldplus.ch/
fastenaktion

So, 29. März 09.00 Eucharistiefeier 
mit Palmweihe

Kirche St. Martin, Warth

Sa, 4. April 20.00 Osternachtliturgie Kirche St. Martin, Warth 
www.kath-frauenfeldplus.ch/
ostern

So, 26. April 09.00 Erstkommunionfeier Kirche St. Sebastian, 
Herdern

So, 17. Mai 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Martin, Warth

So, 7. Juni 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Martin, Warth

Witwen-Witwer-Zmorge
Die beiden evangelischen Kirchgemein-
den Uesslingen und Warth-Weiningen 
sowie die Pfarrei St. Anna laden Sie 
herzlich ein zum ökumenischen Zmorge 
für Witwen und Witwer. Es begleiten Sie 
seelsorgerlich Pfarrer Bernhard Harn-
ickell und Diakon Alex Hutter.

Nächste Termine:
•	 Witwen-Witwer-Zmorge, Donners-

tag, 12. März / 7. Mai, 09.30 Uhr, 
Chilegmeindhuus, Uesslingen

Ferienangebote für Jung und Alt
•	 7.-10./13.-16. April, Kunterbunte 

Bibeltage in den Frühlingsferien
•	 14.-19. Juni, Seniorenferien in 

Schruns, Montafon
•	 4.-10. Juli, Sommerlager Frauenfeld 

für Schülerinnen und Schüler der 	
1. bis 6. Klasse in Kandersteg.

•	 4.-11. Juli, Sommerlager Region 
Hüttwilen für Kinder der 3. bis 		
6. Klasse in Grindelwald.

•	 5.-10. Juli, SummerDays für Jugend-
liche ab der 1. Sekundarschule bis 
17 Jahre in Obersaxen.

Informationen und Anmeldung: 
www.kath-frauenfeldplus.ch
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Alter: 51	
Wohnort: Breitwies 12, Warth
Beruf: Alltagshilfe
Hobbies: reiten, Tennis spielen, lesen

Meine Lieblingsplätze in der Ge-
meinde ist…	 		
ein erhöhtes Plätzchen mit schöner 
Aussicht auf die Pferdeweide auf 
dem Thurvorland.

In Warth-Weiningen…	
fühle ich mich zuhause.

Wenn ich ein Lied wäre, dann…	
wäre ich ein fröhliches Lied, dass 
Lebensfreude erweckt.

Eine Einladung zu meinem 
nächsten Geburtstag erhalten…	
meine Familie und engsten 	
Freundinnen.

Für die Zukunft wünsche ich mir, 
dass…
ich durch meinen Herzensberuf 
viele Menschen im Alltag unter-
stützen darf.

Ich freue mich auf…	
schöne Begegnungen, die mehr 
als nur ein Job sind.

räblus zu Gast... bei Morena Stillhard

Mit ihrem neu gegründeten Unterneh-
men «Hand & Herz» unterstützt Morena 
Stillhard Menschen bei alltäglichen 
Aufgaben. Egal ob eine helfende Hand 
im Haushalt oder ein Fahrdienst zu 
Terminen, ihre angebotene Unterstüt-
zung ist vielfältig. Mit diesem Angebot 
hat sie den Mut gefunden, ihrer inneren 
Stimme zu folgen und aus Fürsorge 
eine Berufung zu machen.

Morena Stillhard empfängt mich an 
einem kühlen Wintermorgen mit einem 
Lächeln und ihrer offenen Art, sodass es 
mir nicht schwerfällt, einen Einstieg ins 
Gespräch zu finden. Mir wird sofort klar, 
dass hier jemand nicht nur von seiner 
Arbeit erzählt, sondern von etwas, das 
tief aus dem Herzen kommt.

Die vergangenen 18 Jahre waren bei 
Morena Stillhard geprägt von Care-
arbeit. Als Mutter von zwei Töchtern 
war sie stets mit vollem Einsatz für ihre 
Kinder da – eine Aufgabe, die sie erfüllt 
und geerdet hat. Nun sind ihre beiden 
Kinder beinahe erwachsen, stehen auf 
eigenen Beinen und für Morena ent-
stand Raum für Neues. Lange hat sie 
sich überlegt, wie sie diesen Freiraum 
ausfüllen könnte. Statt sich einer Institu-
tion oder professionellen Firma anzu-
schliessen, entschied sie sich bewusst 
für die Selbstständigkeit. Freiheit, Eigen-
verantwortung und die Möglichkeit, ihre 
Arbeit nach ihren persönlichen Werten 
zu gestalten, waren ausschlaggebend 
für diesen Schritt. 

Die Idee für ihr heutiges Angebot wuchs 
aber nicht über Nacht. Bereits über die 
letzten Jahre hinweg unterstützte die 

Morena Stillhard

Kurz 
und

persönlich

51-jährige Wartherin eine ältere Frau 
bei der Pflege ihrer Pferde und ging 
mit ihr gemeinsam zum Einkaufen. Was 
zunächst selbstverständlich erschien, 
entwickelte sich zu einer klaren Er-
kenntnis: «Diese Art von Unterstützung 
macht Sinn für mich». Sie schafft Nähe, 
entlastet und schenkt Lebensqualität. 
Daraus entstand der Wunsch, diese Hil-
fe auch anderen Menschen zugänglich 
zu machen, auf eine professionelle und 
zuverlässige Art und mit viel Mensch-
lichkeit.

Grundidee, die Morena Stillhard mit 
ihrem Angebot bei «Hand & Herz» an-
bieten will, ist Unterstützung für ältere 
Menschen, die ihren Alltag nicht mehr 
vollständig alleine bewältigen können, 
jedoch weiterhin in ihrem vertrauten 
Zuhause leben möchten. Ihr Dienst-

leistungskatalog umfasst Mithilfe im 
Haushalt, Begleitung zu Terminen, 
Unterstützung beim Einkaufen oder 
einfach das, was oft zu kurz kommt: Zeit 
für ein Gespräch. Bewusst grenzt sie 
sich von medizinischer Pflege ab; diese 
Aufgabe überlässt sie Fachstellen wie 
beispielsweise der Spitex. Ihr Fokus 
liegt auf dem Zwischenmenschlichen, 
dem Alltag, dem Dasein. 

Überrascht war Morena selbst davon, 
wie breit die Nachfrage ist. Nicht nur 
betagte Menschen melden sich bei ihr, 
sondern beispielsweise auch Familien 
mit Kindern, die besondere Aufmerk-
samkeit benötigen und die nach Ent-
lastung fragen. Diese Vielfalt bestätigt 
sie in ihrem Tun und zeigt, wie gross der 
Bedarf an niederschwelliger, persön-
licher Unterstützung ist. 
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Natürlich bringt die Selbstständigkeit 
auch Herausforderungen mit sich. Es 
gibt Unsicherheiten, vor allem dann, 
wenn Einsätze kurzfristig wegfallen, 
weil beispielsweise jemand ins Spital 
muss. Die Planung ist daher teilweise 
fragil, wodurch natürlich das Einkom-
men schwankt. Doch Morena Stillhard 
begegnet dieser Unsicherheit mit einer 
beeindruckenden Ruhe und Stärke. Für 
sie ist klar, warum sie dieses Angebot 
hat und dieses Warum trägt sie auch bei 
der Bewältigung anstehender Heraus-
forderungen.

Für sie ist Nachbarschaftshilfe ein Akt 
der Menschlichkeit. Es geht darum, 
Menschen ein Stück Würde zu bewah-
ren. Ihnen zu ermöglichen, in ihrem 
vertrauten Zuhause zu bleiben und in 
der gewohnten Umgebung zu leben. Es 
geht dabei nicht nur darum, zu funktio-
nieren, sondern sich mit ihren Klienten 
verbunden zu fühlen.

Für die Zukunft wünscht sich Morena 
Stillhard, dass ihr Unternehmen «Hand 
& Herz» weiterwächst und dass sie mit 
ihrem Engagement einen Beitrag für 
unsere Gesellschaft leisten kann. Sie 
persönlich würde sich freuen, wenn 

sie möglichst vielen Menschen mit 
offenem Herzen begegnen dürfte und 
sie schlussendlich von dieser Tätigkeit 
leben könnte.

Für mich ist nach dem Gespräch klar, 
«Hand & Herz» ist bei Morena keine 
Floskel, sondern Programm. 

Ich wünsche ihr für ihre Zukunft nur das 
Allerbeste und danke ihr ganz herzlich 
für das offene Gespräch.

Anja Boltshauser

Geniessen Sie von Dienstag bis Freitag unsere drei verschiedenen Mittagsmenüs

Restaurant Weinberg, Kirchgasse 11, 8532 Warth-Weiningen
Tel. 052 747 25 44, info@weinberg-warth.ch, www.weinberg-warth.ch

Montag Ruhetag. Di. – Sa. ab 10 Uhr, So. 10.00 – 17.00 Uhr
Jeden dritten Sonntag im Monat geschlossen.

Geniessen Sie von Dienstag bis Freitag unsere drei verschiedenen Mittagsmenüs
Restaurant Weinberg, Kirchgasse 11, 8532 Warth-Weiningen
Tel. 052 747 25 44, info@weinberg-warth.ch, www.weinberg-warth.ch Das Weinberg-Team

freut sich auf Sie!Mo geschlossen, Di – Sa ab 10.00 Uhr geöffnet, So 10.00 – 22.00 Uhr

Geniessen Sie von Dienstag bis Freitag unsere drei verschiedenen Mittagsmenüs
Restaurant Weinberg, Kirchgasse 11, 8532 Warth-Weiningen
Tel. 052 747 25 44, info@weinberg-warth.ch, www.weinberg-warth.ch Das Weinberg-Team

freut sich auf Sie!Mo geschlossen, Di – Sa ab 10.00 Uhr geöffnet, So 10.00 – 22.00 Uhr

Das Weinberg-Team 
freut sich auf Sie!

Weinberg
   Warth-Weiningen

Weinberg
   Warth-Weiningen

Geniessen Sie von Dienstag bis Freitag unsere drei verschiedenen Mittagsmenüs
Restaurant Weinberg, Kirchgasse 11, 8532 Warth-Weiningen
Tel. 052 747 25 44, info@weinberg-warth.ch, www.weinberg-warth.ch Das Weinberg-Team

freut sich auf Sie!Mo geschlossen, Di – Sa ab 10.00 Uhr geöffnet, So 10.00 – 22.00 Uhr



Amriswil · Frauenfeld · Tägerwilen
Weinfelden · Winterthur

Telefon 052 722 26 16  
bachmann-facility-service.ch

Beratung Reinigung Gartenpflege Technik Verkauf

> Hauswartungen

> Unterhaltsreinigung

> Gartenarbeiten

> Spezialreinigungen 

> Reinigungskonzepte

> Technische Betreuung

> 24/7-Service

STRASSEN-, TIEF- UND FLUSSBAU
Im Adli 9  8532 Warth  www.geiges-ag.ch

AUF 
UNS 
BAUT 
MAN.

Wir wissen,
wie man
damit umgeht

www.p�ster-starkstrom.ch

Unsere verschiedenen 
Fachgebiete reichen
von der Energieverteilung 
bis hin zu Beleuchtungen 
und Fernmeldeanlagen.
Wir sind ein professioneller 
Partner für Energieversorger, 
Industrie, Verkehr und 
Ö�entliche Hand.

Um diese Professionalität 
auch in Zukunft sichern zu 
können, bilden wir immer 
wieder Lernende aus.
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Gesundheitstipp: Frühjahrsmüdigkeit

Die Tage werden länger. Die Sonne zeigt 
sich wieder. Die Vorfreude ist da aufs 
Erwachen aus der Winterdunkelheit. Und 
Sie? Sie könnten trotzdem den ganzen 
Tag schlafen. Willkommen bei der Früh-
jahrsmüdigkeit.

Wie paradox ist das: draussen erwacht 
die Natur und drinnen fallen Ihnen die 
Augen zu. Eigentlich sollte Energie da 
sein – aber da sind bleierne Glieder. Zeit 
zum Aufblühen – aber es fühlt sich an 
wie eingefroren.

Die Traditionelle Chinesische Medizin 
hat da eine wunderschöne Metapher: 
Stell dir einen Fluss vor, der den ganzen 
Winter unter Eis lag. Jetzt beginnt das Eis 
zu schmelzen – aber die Schmelze 
kostet Kraft: bleierne Glieder. Der Fluss 
ist in Bewegung, aber noch nicht frei: 
blockierte Energie. Die Nieren-Energie 
des Winters wechselt zu Leber-Energie 
des Frühlings.

Wenn man unsern Körper medizinisch-
wissenschaftlich anschaut, passiert 
folgendes: der Körper muss sein kom-
plettes Hormonsystem umstellen. Im 
Winter hat er Melatonin produziert – das 
Schlafhormon. Jetzt muss er auf Seroto-
nin umstellen – das Glücks- und Wach-
hormon. Dazu verändern sich die Blutge-
fässe: im Winter zusammengezogen, 
erweitern sie sich jetzt: der Blutdruck 
sinkt, wir fühlen uns schlapp. Das kostet 
enorm Energie.

Die Müdigkeit ist also ein Zeichen der 
Veränderung. Hormonumstellung, 
Gefässanpassung, Veränderung im 
Stoffwechsel – alles gleichzeitig. Kein 
Wunder, dass wir müde sind.

Nicht jede Müdigkeit ist gleich: Die einen 
sind leer- ihnen fehlt Substanz. Die 
andern sind blockiert – ihre Energie 
staut sich.

Die Leere-Müdigkeit zeigt auf, dass die 
Reserven verbraucht sind: Vitamin-D-
Speicher leer, Nährstoffmangel, Neben-
nierenschwäche. Hier hilft ein Aufbau mit 
Mikronährstoffen und Vitaminen. Zitro-
nenwasser am Morgen regt die Verdau-
ung an und unterstützt die Entgiftung. 
Die TCM empfiehlt morgens ein Glas 
warmes Wasser mit dem Saft einer 
halben Zitrone, einer Prise Kurkuma und 

etwas schwarzem Pfeffer. Aus der 
Aromatherapie ist Grapefruit, Citrus, Ros-
marin angezeigt.

Die Stagnations-Müdigkeit zeigt auf, 
dass die Energie wieder fliessen will, 
aber gestaut ist. Das schwere Winteres-
sen hat den Energiefluss gestaut. Die 
Menschen sind müde UND unruhig 
gleichzeitig. Cortisol-Dysbalance, das 
Nervensystem kommt nicht zur Ruhe. 
Hier ist eine Anregung des Stoffwech-
sels angezeigt. Reinigen, regenerieren 
der Leber. Das Glas Zitronenwasser ist 
auch hier ein optimaler Start in den Tag. 
20-min Bewegung im Freien ist doppelt 
wirksam: Tageslicht stoppt die Melato-
nin-Produktion, Bewegung regt die 
Serotonin-Produktion an. Die Fastenzeit, 
die oft aus alter Tradition in diesen 
Wochen gemacht wird, hat darum ihre 
absolute Berechtigung (Fastenzeit – 
Fasnachtszeit).

Um nachts gut zu schlafen und zu ver-
hindern, dass ständig die Gedanken 
kreisen, ist es in dieser Zeit wichtig, den 
Emotionen und Gefühlen Raum zu 
geben. Alles was tagsüber Ausdruck 
erhält, verhilft zu einer besseren Nacht 
mit mehr Erholung: Sprechen, schreiben, 
bewegen, kreativ sein. Frühling ist die 
Zeit des Holz-Elements – und Holz will 
wachsen. Dies ist neurowissenschaftlich 
hochspannend: unterdrückte Emotionen 
aktiveren den Sympathikus – das Stress-
system. Auch wenn keine offensichtliche 
Gefahr droht: der Körper bleibt im Alarm-
zustand, was enorm Energie kostet.
Was wir aber brauchen ist der Para-
sysmpathikus – das Entspannungs- und 
Regenerationssystem.

Mir scheint es kein Zufall zu sein, dass in 
alter Zeit die Menschen im Frühling den 
jungen Löwenzahn und Brennnesseln 
geerntet und zu Salat verwertet haben: 
Leber-Reinigung, Leber-Regenerierung. 
Mariendistel, Birke, Berberitze usw. 
haben die Kräuterhexen sicher genauso 
verwendet. Dieses Stoffwechsel-Anre-
gen hilft uns, die energieraubende 
Umstellung von der Winterruhe in die 
Frühlingsaktivität besser zu bewältigen. 

Hierfür kontaktiere ich sehr gerne die 
Drogerie Wyss, wo ich die kompetente 
und ganzheitliche Ergänzung zu meinem 
physio- und craniotherapeutischen 
Grundwissen sehr schätze. Ideen wie 
Wechselbäder, Basenbäder, Stoffwech-
sel-Unterstützung, Spagyrik, ätherische 
Öle, Tee / Kräuter, Mikronährstoffe, 
Verwerten von Kräutern aus dem Garten 
kommen da zutage, sodass jeder mit 
seiner eigenen Lebenseinstellung einen 
Weg findet, diese erfreuende, aber 
anstrengende Zeit in den Frühling 
besser zu bewältigen.

Es ist ein Teil, den Frühling im Kopf zu 
begrüssen, es ist ein anderer Teil, unsern 
Körper in seiner grossartigen Arbeit zu 
unterstützen. Frühjahrsmüdigkeit ist 
keine Schwäche oder Faulheit – sie ist 
der Preis der Umstellung. Licht, Bewe-
gung und Reinigung ist die beste Medi-
zin.

Julia Meier
Dipl. Physiotherapeutin HF/SRK, 
Dipl. Craniosacral Therapeutin 
Cranio Suisse®

Julia Meier
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Ostereier für einen guten Zweck

Seit über zwanzig Jahren unterstützen 
wir mit direkter finanzieller Hilfe Kinder 
und Jugendliche aus bedürftigen kenia-
nischen Familien ganz konkret durch 
Schul- und Studiengelder. Denn Bildung 
ist für sie nicht nur Wissen, sondern die 
einzige echte Chance auf ein selbstbe-
stimmtes Leben, auf Würde und Arbeit. 
Diese finanzielle Hilfe ist unter anderem 
nur möglich dank unserer alljährlichen 
Ostereier-Aktion. 

Immer wieder konnten wir in all den 
Jahren zudem wichtige, teils lebensnot-
wendige medizinische Eingriffe mitfinan-
zieren, die für die betroffenen Familien 
aus eigener Kraft unerreichbar gewesen 
wären.

Eine Familie, die uns besonders ans Herz 
gewachsen ist, ist die Familie Wango. Der 
Vater, Peter Kamau Wango, erkrankte in 
jungen Jahren an Kinderlähmung und 
lebt seither mit schwer beeinträchtigten 
Beinen. Er ist auf einen Dreirad-Rollstuhl 
angewiesen, mit dessen Hilfe er sich 
fortbewegt. Nur mit zwei Gehstöcken 
und Beinschienen gelingt es ihm, für 
kurze Momente zu stehen oder wenige 
Schritte zu gehen. Wir lernten den allein-
erziehenden Vater von zwei Söhnen vor 
vielen Jahren kennen, als er in einer 
Behindertenwerkstatt arbeitete und dort 
einfachen Schmuck für Touristen herstell-
te. Schon damals reichte sein Einkom-
men kaum für den Lebensunterhalt. So 
übernahmen wir die Kosten der schuli-
schen Ausbildung der beiden Jungen.

Heute trägt unsere Unterstützung sicht-
bare Früchte. Beide Söhne konnten ihre 
Schulzeit erfolgreich durchlaufen. Derrick, 
sehr intelligent und wissbegierig, hat 
letzten Herbst sein Mikrobiologie-Studium 
an der Universität Mombasa abgeschlos-
sen und arbeitet in einem Projekt, das 
Gemüse auf Schadstoffrückstände unter-
sucht. Noch absolviert er dies als Prakti-
kum, doch eine feste Anstellung hat er 
fest im Blick. 

Dennis hat seinen Weg als Lehrer gefun-
den. Mit Begeisterung unterrichtet er 
heute als Primarlehrer an einer öffentli-
chen Schule und gibt den Kindern weiter, 
was ihm selbst ermöglicht wurde: Bildung, 
Perspektive und Mut. Sein bescheidenes 
Einkommen reicht jedoch nicht aus, um 
das Leben seines Vaters und Bruders 
mitzufinanzieren.

Vor Kurzem haben wir Peter beim Kauf 
eines neuen Dreirades unterstützt, da 
sein altes Gefährt nicht mehr repariert 
werden konnte. Ohne dieses Dreirad 
wäre er von der Aussenwelt abgeschnit-
ten – der Weg zur Arbeit, zur Versorgung, 
zum Leben wäre für ihn nicht mehr zu 
bewältigen. 

Doch trotz all ihrer Anstrengungen rei-
chen die geringen Einkommen der Fami-
lie angesichts steigender Lebenshal-
tungskosten nicht aus. Sie sind weiterhin 
auf unsere Unterstützung angewiesen. All 
dies ist nur möglich, indem Menschen 
durch ihr Engagement und ihre Bereit-
schaft unsere Projekte unterstützen, und 
indem sie unsere kunstvoll gestalteten 
Ostereier kaufen. 

Wir danken Ihnen allen für Ihre Unterstüt-
zung! Speziell unseren liebenswürdigen 
Helferinnen und Helfern, die jedes Jahr 
mit viel Elan die rund 4‘500 Eier verzieren 
und schmücken - ohne sie wäre dies alles 
nicht möglich – und natürlich allen, 
welche die kleinen essbaren Kunstwerke 
dann in einem der Volg-Läden in Weinin-
gen, Hüttwilen und Uesslingen, oder auf 
dem Promenaden-Markt in Frauenfeld 
erwerben. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein 
fröhliches Osterfest.

Edith, Teddy und Sandra Glattfelder, 
Weiningen

Ostereier für einen guten Zweck 

Bereits steht wieder das Oster-Fest 
vor der Tür und im Hause Glattfelder 
in Weiningen sind wie jedes Jahr 
fleissige und kreative Helferinnen 
daran, mit viel Liebe und Sorgfalt 
dekorative Kräuter und Frühlings-
blümchen auf regionale Freiland-Eier 
zu drapieren und die Eier so in kleine 
Kunstwerke zu verwandeln. Diese 
werden anschliessend in Naturfarben 
gekocht und mit Sonnenblumenöl 
eingerieben, um sie so für längere 
Zeit haltbar zu machen. 

Schmücken auch Sie Ihren Oster-
Tisch mit unseren feinen essbaren 
Kunstwerken oder bereiten Sie Ihren 
Lieben Freude mit diesem speziellen 
Oster-Geschenk! Ab sofort können 
Sie unsere Oster-Eier im Volg Weinin-
gen kaufen, oder auf Voranmeldung 
direkt bei Glattfelders privat an der 
Weingartenstrasse 7 in Weiningen 
(Tel. 052 747 10 01).

Der Verkaufsgewinn kommt wie 
jedes Jahr wieder vollumfänglich 
unserem privaten Hilfsprojekt zugute. 
Wir danken Ihnen vielmals für Ihre 
Unterstützung!

Edith, Teddy und Sandra Glattfelder
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3-Seen-Triathlon 2026: Wenn der See lebt 
und selbst Organisatoren Gänsehaut 	
bekommen

Am Samstag, 12. Juli, wird das Seebachtal 
wieder zur grossen Triathlon-Bühne. Der 
3-Seen-Triathlon findet dieses Jahr rund 
fünf Wochen früher statt als im Vorjahr und 
setzt damit ein klares Zeichen für Qualität, 
Weiterentwicklung und regionale Veranke-
rung.

Ein Moment aus dem letzten Jahr ist vielen 
bis heute präsent. Alle fünf Minuten ging 
ein neues Startfeld ins Wasser, begleitet 
von abgestimmter Musik. Der Blick über 
den Hüttwilersee, der sich langsam mit 
Athletinnen und Athleten füllte, sorgte für 
echte Gänsehaut. Ein Mitglied des Organi-
sationskomitees kam gerade von der 
letzten Streckenkontrolle zurück, bog um 
die Ecke, sah den See – und blieb stehen. 
Tränen in den Augen. Nicht aus Stress, 
sondern aus dem Bewusstsein heraus, 
dass monatelange Vorbereitung gerade 
Wirklichkeit wurde.

Früheres Datum mit klaren Vorteilen
Der neue Termin bringt mehrere entschei-
dende Pluspunkte. Der frühere Rennstart 
und das geringere Verkehrsaufkommen 
entlasten die Region spürbar. Gleichzeitig 
ermöglichen die längeren Tageslichtpha-
sen eine entspanntere Durchführung.

Ein zentraler Vorteil ist zudem die Zuver-
lässigkeit der guten Wasserqualität des 
Hüttwilersees. Auch im regionalen Triath-
lon-Kalender fügt sich der Anlass nun ideal 
ein: Der Frauenfelder Triathlon findet in der 
ersten Junihälfte statt, der 3-Seen-Triath-
lon in der ersten Julihälfte und der Schaff-
hauser Triathlon in der ersten Augusthälfte. 
Bisher lagen zwischen den Anlässen oft 
nur wenige Tage, neu entsteht eine sinn-
volle zeitliche Staffelung.

„Wir freuen uns sehr darauf, durch den 
früheren Start die morgendliche Nebel-
stimmung noch intensiver einfangen zu 
können“, hält das Organisationskomitee 
fest.

Bewährtes bleibt bestehen
Die Streckenführung und alle Kategorien 
bleiben unverändert. Das gibt Planungs-
sicherheit und unterstreicht den Qualitäts-
anspruch des Anlasses. Bereits 2025 war 
der 3-Seen-Triathlon komplett ausgebucht.

Wo bin ich?

An mir sausen Fussgänger, Velofahrer, 
Autos und andere Fahrzeuge vorbei. Ich 
blicke auf eine Strasse. In regelmässigen 
Abständen höre ich eine Glocke. 

Corina Braendle

Lösung:
Bank vor Restaurant Alpenblick Weiningen

Attraktive Zuschauerpunkte – Eintritt frei
Der Anlass lebt von der Nähe zwischen 
Athletinnen, Athleten und Publikum. 
Besonders attraktive Zuschauer-Spots 
sind:
•	 Hüttwilersee / Badi (ganztägig 

eintrittfrei)
•	 Wechselzentrum und Wechselzone
•	 Finishline beim Badi-Kiosk
•	 Entlang der Laufstrecke bei Helfen-

berg, Riethof unterhalb von Nussbau-
men sowie Im Täuber

Radstrecke über Gemeindestrassen von 
Warth-Weiningen
Auch Warth-Weiningen ist direkt Teil des 
Rennens. Die Radstrecke führt erneut 
über die Gemeindestrassen im Bereich 
der Kiesgruben. Von Hüttwilen kommend 
verläuft sie in Richtung Nergeten und 
anschliessend weiter in Richtung Buch. 
Damit wird das Gemeindegebiet zu einem 
sichtbaren Bestandteil des Anlasses und 
bietet beste Möglichkeiten, das Rennge-
schehen hautnah mitzuerleben.

Lokale Teams gefordert
Der Wanderpokal ging im letzten Jahr an 
das auswärtige Team ETH-ECMF. Für 
2026 ist die Einladung klar: Lokale Teams 
sind aufgerufen, den Pokal zurück ins 
Seebachtal zu holen.

Helferinnen und Helfer gesucht
Wer beim Auf-, Abbau oder als Strecken-
posten mitwirken möchte, kann sich 
melden unter helfer@3-seen-triathlon.ch

Datum: Samstag, 12. Juli 2026
Ort: Seebachtal / Hüttwilersee



Für das Wetter können wir nichts…

dafür aber für die Temperatur!

Im Rohr 25  |  8532 Warth-Weiningen  |  Tel. 052 747 21 22

info@hofmann-gbt.ch  |  hofmann-gebäudetechnik.ch  
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Vorarbeiten Kiesabbauplanung

Die Unternehmen ESPA Frauenfeld AG 
und Karl Geiges AG aus Warth-Weiningen 
bereiten den nächsten Schritt im geplan-
ten Kiesabbau gemäss dem Richtplan des 
Kantons Thurgau vor. Das Ziel ist, gemein-
sam mit den zuständigen Gemeinden 
Hüttwilen, Uesslingen-Buch und Warth-
Weiningen die langfristige Versorgung mit 
regionalem Baumaterial sicherzustellen 
und gleichzeitig die gesetzlichen Vorga-
ben sowie die Interessen der betroffenen 
Grundeigentümer zu berücksichtigen. 

Bevor ein formelles Abbaugesuch einge-
reicht werden kann, führen die beiden 
Firmen ab März 2026 eine Reihe fachtech-
nischer Untersuchungen durch. 

© Bundesamt für Landestopografie,Amt für Geoinformation TG
map.geo.tg.ch ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von öffentlichen Einrichtungen zur Verfügung gestellt werden
Haftung: Für die inhaltliche Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und Vollständigkeit der veröffentlichten Informationen kann keine Gewährleistung übernommen werden. Quelle: Kantonale Verwaltung Thurgau, Copyright: Amt für Geoinformation
Kanton Thurgau, geoinformation.tg.ch/disclaimer

300m2001000
Massstab 1: 10,000

Gedruckt am 11.02.2026 15:02
https://map.geo.tg.ch/gsuDam21cc0

Amt für Geoinformation
ThurGIS Viewer Richtplan Abbau- und

Ablagerungsgebiete (Kap. 4.3)

Dazu gehören: 
•	 Geoelektrische Messungen, um 

Aufbau, Ausdehnung und Mächtig-
keit der Kiesschichten präzise zu 
erfassen 

•	 Geologische und hydrogeologische 
Abklärungen mit Sondierbohrungen 
und Installation von Grundwasser-
messstellen, um u.a. die Qualität des 
Kieses zu bestimmen und das Grund-
wasser zu überwachen 

Diese Untersuchungen sind notwendig, 
um die tatsächlichen Ressourcen, die 
Umweltverträglichkeit und die technische 
Machbarkeit des geplanten Abbaus zu 
beurteilen. 

Alle betroffenen Landbesitzerinnen und 
Landbesitzer werden genau informiert 
und für jede einzelne Fläche das betref-
fende Einverständnis eingeholt, bevor 
Arbeiten auf ihren Parzellen stattfinden. 

Die Unternehmen betonen, dass sämt-
liche Arbeiten schonend, zeitlich begrenzt 
und unter Einhaltung aller gesetzlichen 
Vorgaben durchgeführt werden. 

Für Fragen rund um die geplanten Unter-
suchungen, den Ablauf oder die nächsten 
Schritte stehen die verantwortlichen 
Ansprechpartner der Firmen ESPA Frau-
enfeld AG und Karl Geiges AG jederzeit 
zur Verfügung. Ziel ist ein offener Dialog, 
der Transparenz schafft und Anliegen früh-
zeitig aufnimmt. 

Espa Frauenfeld AG, Oliver Wellauer, 
052 728 01 28 

Karl Geiges AG, Stefan Geiges,
052 728 05 50
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Franziska Meier, Bettina MeisterRedaktionsteam räblus Gemeinderat

Christian Beerli 

Carol Baumgartner

Worüber freuen oder ärgern Sie sich? 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht an 
raeblus-redaktion@warth-weiningen.ch.

Uns freuts, dass wir uns am 26. De-
zember 2025 in Warth vor einem der 
24 wunderbaren Adventsfenster ken-
nenlernten, die wir spazierend bzw. 
joggend aufsuchten und bestaunten. 
Dabei kamen wir ins Gespräch über 
die Öpfel-Trophy (oepfel-trophy.ch), 
OL-Serie für Einsteiger und Profis in 
Dörfern und Städten im Thurgau.

Die 15. Saison startet am 1. Mai in 
Stettfurt. Toll, wenn «Chlii und Gross, 
Anfänger oder OL-Cracks» auch am 
14. August an der Öpfel -Trophy in 
Warth-Weiningen starten, wenn zu-
gleich noch der dritte von vier Regio-
Cups stattfindet.

Uns ärgert der Vandalismus auf dem 
Spielplatz Breite. Der mithilfe von 
Sponsoren angeschaffte Pingpong-
Tisch wurde stark beschädigt - er 
stand erst ein paar Monate! Beim 
schönen Adventsfenster wurden 
die Lichterketten durchtrennt und 
mussten daraufhin entsorgt werden. 
Einfach nur schade und unverständ-
lich!

Uns freuts, dass die Vorweihnachts-
zeit durch unsere Einwohner und 
Einwohnerinnen mit liebevoll ge-
stalteten Adventsfenstern bereichert 
und erhellt wurde.

Mich freuts, dass die Umsetzung der 
Tempo – 30 - Zone nun umgesetzt 
wurde! Danke an alle Anwohnen-
den, die vor der Umsetzung bereits 
mit einer Tafel für freiwilliges Tempo  
30 sensibilisiert haben.

Es ärgert mich sehr… und macht 
mich sehr traurig, dass am 
13. Februar an der Vogelhalde 
28 der „Schildkröt“-Scooter meiner 
Tochter zusammen mit ihrem grünen 
„Abus“ Helm entwendet wurde. Es 
ist sehr bedauerlich, dass einem 
Kind so etwas gestohlen wird. Hin-
weise nehme ich dankbar entgegen. 

Verschiedenes

Leo Hasler AG
052 747 22 41 / www.leohasler-ag.ch

Bauunternehmung in Warth

Ob bei Neubauten oder Umbauten, 
wir setzen Ihre Pläne um.
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Bedachungen 
Fassaden
Photovoltaik 
Spenglerei

SC Haller AG | Frauenfeld
052 721 13 13 | info@sc-haller.ch
sc-haller.ch

für Neubauten & Sanierungen

Gesucht: 3 1/2 bis 
4 1/2- Zimmer Wohnung 
in Warth-Weiningen   

Wir, Gabriela Zahn, Sandro Schmid und unsere Katze 
Foxy, suchen eine neue Bleibe. 

Aufgrund meines Jobwechsels müssen wir das alte 
Schulhaus in Warth nach 13 Jahren verlassen. Gerne 
würden wir in dieser schönen Gemeinde bleiben, wir 
fühlen uns hier heimisch und haben Land und Leute 
sehr schätzen gelernt. 

Wenn Sie also etwas in der Grösse 3 1/2 - 4 1/2 Zimmer 
zu vermieten hätten, wären wir froh um einen Hinweis.
Gerne übernehmen wir auch Garten- und Unterhalts-
arbeiten.

Danke für jeden Hinweis auf 079 235 73 91 (WhatsApp)

Gabriela Zahn und Sandro Schmid

Gesucht

MÜCKENGITTER / ROLLOS

Rutschmann AG
Fliegengitter-Fabrik
8548 Ellikon an der Thur
Tel. 052 369 00 69
www.rutschmann.swiss

Lichtschachtabdeckungen

Rollos

Keine 
Wegpauschale
Gratis-Offerte
Online-Shop
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SenkrechtWaagrecht

1 Rüstmesser mit beweglicher Klinge
10 objektiver, streng prüfender Beobachter
17 nicht gross (Mundart)
18 Hauptstadt von Peru
19 Riesenschlange od. langer schmaler Schal aus 

Straussenfedern
21 …en Provence oder …les Bains (französische Städte)
22 Hauptstadt der Malediven
23 Götti oder Mafia-Boss
25 püriert gekochte Früchte oder Gemüse
27 Körper, bei dem zwei Seiten unter einem spitzen 

Winkel zus.laufen
29 Messgerät
31 Begriff im Fussball
32 Sohn Isaaks
33 Laubbaum
34 zerkleinert die Zehen des Knoblauchs
38 Erbauer der Arche
40 Tierpark
41 franz. Artikel
43 häufiger Name von Fliessgewässern
44 kant. Autokennzeichen
45 moderner Kochtopf
49 chem. Zeichen für Barium
50 mehr als nur ähnlich
53 hier (franz.)
54 Heizquelle, Wärmespender
55 bestimmte Art der Fleischzubereitung, auch fertig 

gegartes Fleischstück
56 Vorgang der Jungvögel beim Verlassen der Eier
58 Kuchenblech zum Öffnen
60 kurzer Regierungsrat
61 ohne Inhalt
62 die Besten, aber nur mit einem i!
64 Rührgerät
65 kant. Autokennzeichen
66 Erdtrabant
68 kant. Autokennzeichen
70 militärischer Dienst
71 Autokennzeichen der Niederländer
72 Truppenschau aus best. Anlass; beim Fechten Ab-

wehr eines Stichs
74 die Ehe schliessen
76 Topf zum Mischen der versch. Zutaten für ein Ge-

bäck
80 Vorfahrin der Grossmutter
82 Tierprodukt
83 Hochschule in Zürich
84 Abkürzung eines Kommunikationsmittels
85 Region an der Küste des Golfs von Genua
87 Kochgeschirr aus Ton
89 kurz für meines Erachtens
91 Palast des Papstes in Rom
92 Brücke (ital.)
93 fester Niederschlag in Gestalt einzelner Flocken od. 

Eiskristalle

1 Rührgerät
2 Hochschule für angehende Lehrpersonen (Kurzform)
3 höckerloses Kamel aus Südamerika, beliebt für seine 

Wolle
4 med. Einteilung von Kranken u. Verletzten nach 

Schweregrad
5 Schlüssel (franz.)
6 kurzes Grusswort
7 Kochgefäss zum Schnellgaren unter Druck
8 Wurfseil zum Einfangen von Tieren
9 Altwarenhändler
10 gemauertes Hafenbecken zum Anlegen mit Schiffen
11 Ausflug zu Pferd
12 elektrisches Mischgerät
13 Bienenzüchter
14 Reibe
15 Prophet im alten Testament
16 König (ital.) od. Tonsilbe
20 … Maria
24 Gerät zur Zubereitung von Aufgussgetränken
26 fehlerhaftes Edelmetall
28 Freude
30 Ferienort im Kt. Graubünden
35 aufgezeichnet, vorgemerkt, schriftlich festgehalten
36 Raubfisch
37 Frieden (lat.)
39 Körperteil
42 nicht tief od. meteorol. Gebiet hohen Luftdrucks
46 Gerät zum Garen, Auftauen, Erwärmen von Lebens-

mitteln
47 Gefäss mit Henkel
48 Bosporus, Strasse von Messina, Strasse von Gibraltar
50 junges Mädchen
51 …so ein Gerät, …etwas, …wann, …wo
52 gemütliches Lokal
54 Automarke
55 Initialen von Bruno Nater
56 Schweizerisches Rotes Kreuz (kurz)
57 Die Wahlmänner im amerikanischen Wahlsystem
59 Eieruhr
63 elektr. Gerät zum Rösten von Brot
66 engl. männliche Anrede (kurz)
67 ziehen, strecken
68 männl. Kleidungsstück
69 akademischer Titel (kurz)
70 Fragewort
73 kant. Autokennzeichen
74 Wind (ital.)
75 nicht die Ferne
76 Bruchstück, Menge vom Ganzen
77 Wortbestandteil mit der Bedeutung «Erde»
78 Abkürzung für den 9. Monat
79 weibl. Märchenfigur
81 Inneres von Blei-, Farbstiften und Kugelschreibern
86 Gemeinde im Berner Seeland
87 kurze Registertonne
88 Abkürzung für unsere kleine Währung
90 Fluss in Italien

Rätsel: Stille Helfer in der Küche
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4 7 9 12

1 2 3 5 6 8 10 11 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28

29 30 31 32

33 34 35 36 37

38 39 40 41 42 43

44 45 46 47 48

49 50 51 52 53 54

55 56 57

58 59 60 61

62 63 64

65 66 67 68 69 70 71

72 73 74 75

76 77 78 79 80 81

82 83 84 85 86

87 88 89 90

91 92 93

Knobeln Sie mit!
Die eingekreisten Buchstaben ergeben der Reihe nach das 
Lösungswort. Viel Vergnügen beim Raten und Hirnen!

Füllen Sie das Kreuzworträtsel aus und senden Sie die Lösung 
bis 19. April 2026 an: Margrit Arnold, Weingarten-
strasse 21, 8532 Weiningen oder per E-Mail an 
fam.arnold@bluewin.ch. 

Nur so haben Sie die Chance, einen schönen 
Preis zu gewinnen.

Herzlichen Glückwunsch 

Das Lösungswort des letzten Rätsels heisst 
«SCHWEIZER FAMILIE».

Der glückliche Gewinner ist Ruedi Weibel, Vordere 
Breite 17, 8532 Warth. Er darf sich über ein Präsent aus 
der Kartause Ittingen freuen. Herzliche Gratulation! 

Viel 
Spass!
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Nächste Ausgabe
Der Redaktionsschluss ist für alle 	
Veröffentlichungen bindend.

Bitte Textbeiträge als Worddokument, 
Fotos und grafische Elemente 
(z.B. QR-Codes) separat im JPG-For-
mat und Inserate als PDF senden. Für 
Urheber- und Bildrechte der Beiträge 
sind die jeweiligen Verfasserinnen und 
Verfasser verantwortlich und haften für 
Ansprüche Dritter.

Die definitive Text- und Bildauswahl 		
sowie auch allfällige Kürzungen sind 
Sache der Redaktion. 

Nr. 127, Juli 2026

Redaktionsschluss
Samstag, 30. Mai 2026

Erscheinung
Die nächste räblus liegt voraussicht-
lich spätestens am Montag, 
29. Juni 2026 in Ihrem Briefkasten.

Beiträge an: 
raeblus-redaktion@warth-weiningen.ch

Unsere viermal jährlich erscheinende 
Dorfzeitung «räblus» ist eine wichtige 
Plattform der Politischen Gemeinde 
Warth-Weiningen, der Vereine, Orga-
nisationen und Einwohnerinnen und 	
Einwohner unserer Gemeinde.

Das Redaktionsteam dankt Ihnen für 
Ihre aktive Mitwirkung in Form von 	
Texten und Bildern. Nur so kann weiter-
hin eine lebendige Dorfzeitung 	
herausgegeben werden. 


